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Nebenageſchäftsſtelle Markt 24

Nr 40 Halle a Donnerstag den 25 Januar 1912
gestellungen auf die Saale Zeltung

werderi unausgesetzt von allen Postanstalten und unseren

cxpeditionen angenommen Der Perlag
r u

ger Kaiſer am Sarge

Friedrichs des Großen
Potsdam 24 Jan 1912

Ein trüber Wintermorgen ſtieg heute über Potsdam
auf Rings graue Nebelmaſſen und tauender Schnee
faſt wie auf Menzels großem Bildfragment vom Morgen
vor der Schlacht bei Leuthen Aber bald ward es klarer
und als gegen 10 Uhr die Potsdamer zur Feier nach der
Garniſonkirche eilten ließ ſich ſchon ein Stückchen blauer
9immel ſehen Hier in dem ſchlichten preußiſchen Militär
gotteshaus wo Friedrich der Große nebſt ſeinem Vater in
ſchmuckloſer Grabkammer war vom Kaiſer eine mili
täriſch kirchliche Feier befohlen worden Die ganze Kirche
voll Uniformen Unten und auf der erſten Empore die Offi
ziere auf der zweiten Empore bis zum Dach hinauf die
Mannſchaften Alle in graue Mäntel gehüllt Punkt 10 Uhr
erſchien der Kaiſer und nahm in der großen Hofloge
Platz rechts vom Prinzen Heinrich links von ihm die
Prinzen Eitel Friedrich und Auguſt Wilhelm Da
hinter den weiten Raum der Loge füllend die übrigen in
Berlin und Potsdam anweſenden Prinzen und die geſamte
Generalität der beiden Reſidenzſtädte

Jn der zweiten Reihe hinter dem Kaiſer ſaß der
Reichskanzler von Bethmann Hollweg in
Aniform daneben General von der Goltz Neben Herrn
von Tirpitz wird auch Admiral Hollmann ſichtbar Jn
dem abgeſchloſſenen Raum unter der Hofloge hatte die
Kaiſerin mit der Prinzeſſin Viktoria Luiſe und
den übrigen Prinzeſſinnen des königlichen Hauſes gefolgt
von den Damen ihres Hofſtaates Platz genommen

Die Feier begann mit einem Huldigungsgeſang
des Potsdamer Männergeſangvereins Dann folgte der Ge
meindegeſang Lobe den Herren Und während die Klänge
dieſes alten Chorals von hunderten von kräftigen Männer
ſtimmen geſungen durch die Kirche hollten begann das
alte Ahrwerk der Orgel zu ſpielen Die barocken
kleinen behelmten Puppen ſchlugen tapfer auf ihre Trom
meln die preußiſchen Adler begannen mit den Flügeln zu
ſchlagen Der evangeliſche

Feldprobſt der Armee D Wölfing
hielt die Predigt Mit feſten ſchlichten Worten ſprach er
ſo daß auch die Mannſchaften droben ihn wohl verſtehen
konnten Der Prediger konnte auch das etwas ſchwierige
Thema von Friedrichs des Großen Stellung
zum poſitiven Chriſtentum nicht ganz umgehen
Er ſprach von den dämoniſchen und ſataniſchen Strö
wungen der Zeit deren Gifthauch auch den großen König
ſtreiſte Doch das weſentliche was wir von Friedrichs Leben
und Taten lernen ſollen und können ſei das feſte Vertrauen
auf die eigene Zukunft der Glaube auf die eigene Kraft
die ſich auch bei dem großen König mit gläubiger Zuver
ſicht auf Gott gepaart habe Abermals ertönte der Ge
meindeſang Nun danket alle Gott wie einſt bei Leuthen
als die Feinde geſchlagen waren

Der Kaiſer gefolgt von den Prinzen und ſeinenAdjutanten verließ nach der Predigt die Loge und begab
ich zum Sarge des großen Hohenzollern wo

er einen Kranz niederlegte deſſen Schleife die Jnſchrift
trug Pro patria et gloria

d Nach dem Kaiſer traten die Prinzen an den Sarg
ann legten Abordnungen der zum Gottesdienſt befohlenen
egimenter d h derjenigen Truppenteile deren Geſchichte

en die Zeit Friedrichs des Großen zurückreicht der
Hardes du Corps des 1 Garde Regiments und der Garde
ager Kränze an dem Sarge nieder Es war eine echt
iarbiſch chriſtliche Feier von militäriſchem Geiſt beſeelt der
ate noch wie vor 150 Jahren die Signatur gibt Schlicht
nd einfach ohne Phraſen und hochtönende Worte gewiß
an im Geiſte des Mannes der in Sanſſouci als könig
icher Philoſoph lebte und ſtarb

van Ruck und alles erhob ſich von den Plätzen Kurze
n Iiaute Kommandoworte ertönten und die Mannſchaften
vel en Galauniformen die Garde du Corps mit den Adler
de men und ſchwarzem Küraß geſchmückt die Gardiſten mit

i gelbgefütterten hiſtoriſchen Blechmützen nahmen vor der
rniſonkirche Aufſtellung Raſch ging es hinüber zum Luſt
rten wo um 11 Uhr vor dem Kaiſer die Parade begann

u ie Aufſtellung erfolgte in einem geſchloſſenen Viereck
r Teilnahme waren das erſte Garde Regiment 5 das

beſo JägerKorps und das Regiment der Garde du Corps
u ghlen während als Zuſchauer das reitende Feldjägerkorps
der die Jöglinge der Hauptkadettenanſtalt Groß Lichterfelde
Kiedrade beiwohnten Die Garde du Corps mit ſchwarzem
Stanß tanden auf dem rechten Flügel vor der Front des
non Hloſſes hatte auch die Generalität Aufſtellung ge

rn Es fand nur ein Vorbeimarſch ſtatt nach deſſen Beendi
aut der Kaiſer in die Mitte des Vierecks trat und mit

er Stimme folgende Worte ſprach
Die erſte Pflicht der hier verſammelten Regimenter

g unter den Augen des großen Königs und mit ihm
lochten und geſiegt haben iſt am heutigen Tage die

em Heldenkönig hier vor der Garniſonkirche unter der

ſeine ſterblichen Ueberreſte ruhen die militäriſchen Ehren

zu erweiſen Achtung Präſentiert das Ge
wehr So grüßt die Potsdamer
parade ihren unſterblichen König

ſchlagen wird wie damals Das Gewehr über
Nach Schluß der Parade begab ſich der Monarch an der

Spitze der Offiziere des Regiments der Garde du Corps
über die Rampe nach dem Schloß Um 12 Uhr mittags
nahm er mit den Prinzen an einem Frühſtück im Regiments
hauſe des 1 Garde Regiments zu Fuß teil

Dort verlas der Kaiſer folgende Kabinettsorder
Jch will dem Regiment Garde du Corps an dem heutigen

Tage dem 200 Geburtstage Friedrichs des Großen ſeines
großen Stifters den zu begleiten es ſtets die Ehre hatte
einen beſonderen Beweis Meiner königlichen
Gnade dadurch zuteil werden laſſen daß ich ſeinen An
gehörigen die Berechtigung verleihe im Feldverhältnis bei
Paraden und im großen Dienſt ein Bruſtſchild mit
den Namenszeichen des großen Königs Meines
erhabenen Ahnherrn zu tragen Möge dieſe Auszeichnung
für das Regiment ein Anſporn ſein Mir Meinem Hauſe
und fernerhin in gleich hingebender Weiſe zu dienen wie es
dies bisher getan hat

c

Kaiſerrede vor der Akademie
der Wiſſenſchaften

EI T B Berlin 24 Jan Telegram Zur Feier
des 200 Geburtstages des Königs Friedrich des Großen
fand heute nachmittag 4 Uhr im weißen Saal des Königl
Schloſſes eine Feſtſitzung der Königl Akademie der Wiſſen
ſchaften ſtatt

Der Kaiſer hielt folgende Anſprache
Wie einſt König Friedrichs Majeſtät am Vor

abende ſeines Geburtstags im Jahre 1744 die erneuerte
Akademie der Wiſſenſchaften in dieſem Schloß bei ſich
willkommen hieß ſo habe Jch ihre Mitglieder heute um
Mich verſammeln können um an dem 200 Jubeltag
Meines großen Ahnherrn die Feier mit der die Aka
demie ſeit alters alljährlich ſeinem Gedächtnis huldigt
mit ihr gemeinſam zu begehen Mit Mir und Meinem
Hauſe feiert heute das ganze Vaterland den 24 Januar
als einen Tag weihevoller Erinnerung Hat doch der
jugendliche König noch ehe er der Mehrer ſeines Reiches
in kriegeriſchen Erfolgen geworden iſt die Wiſſenſchaften

und ſich ſelbſt mit dem unvergeßlichen Wort geehrt daß

er die Gewinnung des deutſchen Philo
ſophen als eine Conquete im Lande der
Wahrheit betrachten wolle

Die Akademie fetzt ihre Ehre darein ihre Dankes
ſchuld an ihrem Wiederherſteller abzutragen durch ihre
Betätigung für die Aufhellung ſeiner Geſchichte für die
Sammlung und Erforſchung der urkundlichen Zeugniſſe
ſeiner Geiſtesarbeit und ſeiner Taten

Es freut Mich der Akademie für dieſe ihre um
faſſende Aufgabe an dem heutigen Tage neuen Stoff
zur Verfügung ſtellen zu können nämlich die reiche

Sammlung des amtlichen und perfſön
lichen Schriftwechſels zwiſchen dem großen
König und dem nachmaligen Generalfeldmarſchall
v Möllendorf

Nicht nur der Wiederherſteller und Schutzherr der
Akademie auch ihr ſtändiger Mitarbeiter iſt König
Friedrich geweſen Uns aber ziemt es des großen
Königs Werk auszubauen und die Kräfte zu nutzen die
Gottes Weisheit und unendliche Güte in ihm unſerem
Preußenvolk geſchenkt hat Dazu an Meinem Teile zu
wirken wird man Mich ſtets bereit finden

Und ſo will Jch auch die Akademie der Wiſſen
ſchaften weiter in Meinen beſonderen landesväterlichen

Schutz nehmen und ihr zur Erreichung ihrer Ziele ein
Helfer ſein Des zum Zeichen habe Jch in Ausſicht ge
nommen ihr die erſehnte Verſtärkung ihrer
Mitgliederzahl in der philoſophiſch
hiſtoriſchen Klaſſe vor allem für die hiſtori
ſchen und ſtaats wiſſenſchaftlichen Fächer zuteil werden
zu laſſen und ſo die alte Gleichheit in den Sitzen der
beiden Klaſſen wiederherzuſtellen Des weiteren werde
Jch darauf bedacht ſein daß ihr die erforderlichen
Mittel zur Erfüllung der ihr obliegenden bedeut
ſamen Aufgaben namentlich auf dem Gebiet der deut
ſchen Sprachforſchung in auskömmlichem Maße
gewährt werden Die Akademie aber wird ſo vertraue
Ich in dem großen und freien Geiſte in dem ihr zweiter

Wacht
Jch er

warte von ihr daß ſie ſich im Ernſtfalle gerade ſo tapfer

ausgegeben worden
Der Tarif der Einkommenſteuer für phyſiſche Perſonen
ſoll nach der Frankfurter Zeitung in Zukunft folgender ſein

Begründer in ihr und auf fie gewirkt hat in ihrer Mitte
ſtets lebendig halten zum Segen der Wiſſenſchaft und
zum Heile des Vaterlandes

Stichwahlparolen
Der Wahlausſchuß der vereinigten rechtsſtehenden

Parteien in Nordhauſen fordert im Jnſeratenteil der
Nordh Allg Ztg auf keine Stimme für den dort mit

dem Sozialdemokraten in der Stichwahl ſtehenden Fort
ſchrittler Dr Wiemer abzugeben Es wird um

Stimmenthaltung oder weißen Zettel erſucht
Die Deviſe Das Vaterland höher als die Partei
iſt bei den Konſervativen alſo nur ein Aushängeſchild für
partei egoiſtiſche Zwecke
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Aehnlich wie die Nordhauſer Muſterpatrioten ſollen
nach dem Willen der Merſeburger Führer auch die
konſervativen Wähler von Merſeburg Querfurt
ſtimmen Der Vorſtand des Wahlvereins der vereinigten
Konſervativen im Kreiſe Querfurt und der Vorſtand des
patriotiſchen 1 Vereins im Kreiſe Merſeburg veröffent

lichen am Vorabend der Wahl folgende Bekanntmachung
Merſeburg Querfurt den 23 Januar 1912

Zu der am 25 ds Mts ſtattfindenden Stichwahl haben
wir nicht ſofort Stellung genommen um den Zentralleitungen
der bürgerlichen Parteien Gelegenheit zu geben ſich auf brei
teſter Grundlage gegen die Sozialdemokratie zuſammenzu
ſchließen

Dieſer Zuſfammenſchluß iſt geſcheitert an dem Widerſtandes

der freiſinnigen Volkspartei welche auch die Stichwahlen im
Bunde mit der Sozialdemokratie durchfechten will und wie
die Ereigniſſe der erſten zwei Stichwahltage zeigen auch tat
ſächlich durchficht Ueberall wird von fortſchrittlicher Seite
wo ein Konſervativer und ein Sozialdemokrat ſich gegenüber
ſtehen die Parole für den Sozialdemokraten gegen den Kon
ſervativen ausgegeben

Unter dieſen Umſtänden ſind wir zu unſerem Be
dauern nicht in der Lage zur Wahl des Herrn
Koch unſere Geſinnungsgenoſſen aufzufor
dern ſondern müſſen den einzelnen Wählern die Stimmen
abgabe anheimſtellen Daß kein Wähler des Herrn Niele dem
Sozialdemokraten ſeine Stimme gibt dazu bedarf es wie
wir wiſſen keiner Mahnung

Und das wollen die Triarier Sr Majeſtät ſein
Folgen die Merſeburger Patrioten dieſem Erſuchen dann
werden die Herren Vorſtandsmitglieder
Wahlparole mit heimlichem Lächeln niederſchrieben im
kommenden Herbſt beim Beſuche des Kaiſers in dem
alten Kaiſerſchloß auf die Frage des Monarchen Wer
vertritt dieſen Wahlkreis antworten können Ein Ge
noſſe Majeſtät gewählt durch das Gewehr bei Fußſtehen
der Konſervativen und patriotiſchen Parteimitglieder

die dieſe famoſe

c
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Aus der Einkommenſteuernovelle
Die neue preußiſche Steuernovelle iſt im Abgeordnetenhauſe

Der weſentliche Jnhalt iſt bereits bekannt

900 Mk bis einſchließlich 1050 Mk 6 Mk Einkommenſteuer

1050 12001200 1350 121350 1500 161500 1650 221650 1800 271800 2100 322100 2400 38t g 2700 462700 3000 553000 t 3300 663300 3600 763600 3900 583900 4200 1004200 4500 1124500 s000 128s000 s500 1445500 x 6000 1606000 3 6500 1766500 7000 1927000 7500 2087500 8000 2248000 8590 240Die Steuer ſteigt bei höheren Einkommen von mehr als
in Stufen von um je

8 500 Mk bis einſchließlich 20 000 Mk 500 Mk 20 Mk

20900 21 000 1000 2821900 n 23 000 1000 9623900 8 29 000 1000 4029000 n 32 000 1000 60g200909 34 000 2000 6024000 W 74 000 2000 10074 000 100 000 2000 120Bei Einkommen von mehr als 100 000 Mk beträgt die Steuer
5000 Mk und ſteigt bei höheren Einkommen in Stufen von je
4000 Mk um je 200 Mk

e

e



Für Aktiengeſellſchaften Kommanditgeſe

Steuer betragen bei einem Einkommen von mehr als

900 Mk bis einſchließlich 1050 Mk 6 Mk Einkommenſteuer

1050 95 1200 55 9 591200 15 v 1350 I 12 n1350 5 5 55 1500 16 55
1500 1650 221650 1800 281800 2100 362100 2400 442400 5 5 2700 52 552700 9 3000 5 603000 300 2723300 3600 843600 3900 963900 4200 1104200 4500 1244500 55 55 5000 5 140 55

2 5500 1565500 e 55 6000 55 172
6000 5 6500 192 56500 r 7000 212 5 557000 7500 2327500 97 59 57 8000 252 55

und ſollen ſteigen bei höheren Einkommen von mehr als
in Stufen von um je

s 000 Mk bis einſchließlich 20 000 Mk 500 Mk 24 Mk

20 000 21 000 1060 32
21600 22000 z000 4422 000 9 31 000 1000 48

Bei einem Einkommen von mehr als 31 000 Mk bis einſchließ
lich 32 000 Mk ſoll die Steuer 1440 Mk betragen Sie ſoll ſteigen
bei höherem Einkommen von mehr als

in Stufen von um je
32 000 Mk bis einſchließlich 78 000 Mk 2000 Mk 120 Mk

78000 1100 000 2000 160
Bei Einkommen von mehr als 100 000 Mk bis einſchließlich

104 000 Mk ſoll die Steuer betragen 6000 Mk und bei höheren
Einkommen in Stufen von je 4000 Mk um je 240 Mk ſteigen

Der Kommunalbeſteuerung ſind nur drei Vierteile
der vorſtehenden Steuerſätze zugrunde zu legen

Für Geſellſchaften m b H ſoll die Steuer betragen bei einem
Einkommen von mehr als

900 Mk bis einſchließlich 1050 Mk 7 Mk Einkommenſteuer

1050 1200 101200 1350 151350 9 1500 201500 1650 261650 1800 8321800 2100 382100 2400 462400 55 2700 55 54 55
2700 3000 623000 5 3300 9 74 558300 3600 863600 55 2 5 3900 5 100 55 55
3900 55 25 4200 116 5 24200 4500 1824500 x 5000 150 x3000 25 55 55 5500 55 168 95
5500 6000 1886000 6500 26086500 x 7000 228

Sie ſoll ſteigen bei höheren Einkommen von mehr als
in Stufen von um je

7 000 Mk bis einſchließlich 15 000 Mk 500 Mk 24 Mk

15 000 20 000 500 28Bei Einkommen von mehr als 20 000 Mk bis einſchließlich
21000 Mk ſoll die Steuer 960 Mk betragen Sie ſoll ſteigen bei
höheren Einkommen von mehr als

in Stufen von um je
21 000 Mk bis einſchließlich 30 000 Mk 1000 Mk 60 Mk

30 000 31 000 1000 8031 000 32 000 1900 10032 000 54 000 32000 12054 000 100 000 2000 140
Bei Einkommen von mehr als 100 000 Mk bis einſchließlich

104 000 Mk beträgt die Steuer 6440 Mk und ſteigt bei höheren
Einkommen in Stufen von je 4000 Mk um je 252 Mk

Für die Ergänzungsſteuer iſt ebenfalls ein neuer
Tarif aufgeſtellt worden und danach ſoll die Ergänzungsſteuer
betragen bei einem ſteuerbaren Vermögen von mehr als

6000 Mk bis einſchließlich 8 000 Mk jährlich 4 Mk
8 000 55 5 55 10 000 5 5 5510 000 55 55 12 000 5 6,40
12 000 14 000 7,8014000 16 000 9,22016000 18000 10,60158 000 20 000 11,8020000 22 000 13,2022000 v 24000 14,6024000 28 000 15,8028000 32000 16,4082000 86000 21 20g6 000 40 238040 000 44000 26,4044 000 48 000 2948000 52000 316052000 4 56000 34,4056000 60000 3760 000 70 000 39,6070 000 80 000 46,2080000 90 000 353258090 000 1o0 oo0o 4659,4000 000

110 000 129006ß6 7260120 000 130 odo0o 17820
130 000 140 000 85,80140 000 160 000 32,40
150000 160 000 105,60160 000 170 000 108,90170 000 92 180 000 9 112,20
180 600 190 000 5 118,80190 000 II 200 000 5 5 125,40 5
Bei Vermögen von mehr als 200 000 Mk bis einſchließlich

220 000 Mk ſoll die Steuer 132 Mk betragen und ſteigen bei
r Vermögen für jede angefangene 20000 Mk um je

auf Aktien
Berggewerkſchaften und bergbautreibende Vereinigungen ſoll die

geſchehen und unter Zugrundelegun
ten und geheimen Wahl nach dem
wah i ſt e m würden dem Landtag ſogleich die Entwürfe
eines
ſammlung und eines Geſetzes über die Wahlen zur
Landesverſammlung
Landtagswahlen betreffenden

der Einnahmen und Ausgaben angekün

digt Dietung der nur für die laufende

Peutsches Reich
Baſſermann am Abend ſeines Wahl

ſieges
Siege der roten Stiefel

S Aus Saarbrücken 25 Jan wird uns geſchrieben Mit
einer Mehrheit von 3152 Stimmen iſt der Führer der
Nationalliberalen Partei Ernſt Baſſermann am Samstag in der Stichwahl im Saarbrückener
Wahlkreiſe als Reichstagsabgeordneter gewählt worden Schon
im erſten Wahlgange wäre der Sieg bei den nationalliberalen
ar geweſen wenn nicht das Zentrum durch die Ab
ommandierung von über 3000 Zentrumswählern aus

dem Nachbarkreiſe die Wahlkreiseinteilung illuſoriſch gemacht
hätte Offen muß es anerkannt werden daß die Sozial
demokraten den Wahlkampfin durchaus ehr
licher Weiſe geführt haben und daß ſie wohl diſzi
pliniert einer durch die politiſche Situation gegebenen poli
tiſchen Parole gefolgt ſind ohne ſich beirren zu laſſen durch
die Lockungen des Zentrums das ihnen mit dem Werben um
einen Arbeiterkollegen die Wahl ſchwer zu machen verſtand
Noch bis an die Wahlurne heran hat hier das Zentrum heiß
und begehrlich um die Stimmen der Sozialdemokratie ge
worben und dies Liebeswerben noch zu verſtärken verſtanden
durch die Drohung im Wahlkreiſe Hues des ſozialdemo
kratiſchen Führers Rache an den Sozialdemokraten zu nehmen
wenn hier die Sozialdemokraten ihren Arbeitskollegen Sauer
mann im Stich laſſen würden

Der Sieg Baſſermanns bedeutet die Machtloſigkeit des
Zentrums an der Saar und in ohnmächtigem Grimm ſchreibt
die ultramontane Saarpoſt von einem Siege der roten
Stiefel und ihre Loſung iſt Fortſetzung des zerſetzenden
und verhetzenden Bürgerkampfes

Abends ſprach Baſſermann zu der glänzenden Feſtverſamm
lung Er erklärte

Jch werde es nie vergeſſen wie wacker und eifrig mir das
Bürgertum in Stadt und Land wie unerſchrocken mir die
Arbeiterſchaft zur Seite ſtand im Kampfe gegen Kleriſei
und Dunkelmänner Die Nationalliberale Partei hatte dies
mal einen ſchweren Kampf zu beſtehen nach zwei Fronten mußte

gekämpft werden Erſt die Stichwahlen werden das endgültige
Ergebnis dieſes Kampfes erbringen Aber das eine ſteht ſchon
heute feſt die Zahl der liberalen Stimmen iſt um
ein Beträchtliches gewachſen Und letztes Endes
muß und wird die Stimmenzahl das Entſcheidende ſein Und
mit der Zahl der Stimmen iſt die Erkenntnis für die einzig
fruchtbringende Politik gewachſen Wer heute noch nicht er
kennt daß Deutſchland in liberalem und ſozialem Sinne regiert
werden muß der iſt ein politiſch Blinder Der ſchwarz blaus
Block darf nicht weiter regieren ſoll nicht unſer Vaterland
ſchweren Schaden nehmen Darum muß der Liberalismus auch
fernerhin gerüſtet auf der Schanze ſtehen Ob Sieg ob Miß
erfolg er darf nicht feiern Mit hoher Genugtuung aber er
füllt es mich daß auch Männer anderer Parteien mir ihre
Stimme gaben ohne mir vorher irgendwelche Forderungen
vorzulegen Das eine aber verſichere ich hier aufs neue daß
ich ſtets und unentwegt kämpfen werde gegen Reaktion und
Rückſchritt und mit aller Kraft eintreten werde für Fortſchritt
und geſunde Freiheit und vor allem für eine geſunde Stagts
ſchule Jch war mir ſtets bewußt daß es notwendig und un
erläßtlich iſt dem deutſchen Volke Vertrauen entgegenzubringen

daß man es nicht beeinträchtigen darf durch Ausnahmegeſetze
ſondern durch freiheitliche Geſetzgebung ihm Gelegenheit geben
ſoll ſeine reiche Kraft in vollſtem Maße zu entfalten

Jn einer zweiten Anſprache kam Herr Baſſermann in der
Beantwortung eines Vorredners nochmals auf das Ergebnis
der Hauptwahl indem er ausführte Er werde ſich auch
fernerhin von ſozialen und volkstümlichen Grund
gedanken leiten laſſen Wenn es nunmehr feſtſtehe daß die
ſozialdemokratiſche Partei in dieſem Wahlgange über 4 Mill
Stimmen zählte dann möchte man doch aufs dringlichſte wün
ſchen daß aus den Köpfen mancher Miniſter
alle vielleicht hochphiloſophiſchen aber wenig
fruchtbaren politiſchen Neigungen hinweggefegt und an ihre
Stelle volkstümliche Beſtrebungen treten möchten Die Vor
herrſchaft des ſchwarz blauen Blocks dürfte nunmehr wohl be
ſeitigt ſein auch wenn der Liberalismus nicht in der Stärke
wiederkehrt wie es vielleicht zu wünſchen wäe

Der Reichsverband deutscher Städte
Verband der kreisangehörigen rn hat zu der Novelle

zum Preußiſchen Einkommenſteuergeſetz Stel
lung genommen Er bittet vor allem darum daß ent
ſprechend der von der Generalverſammlung des Verbandes
angenommenen Entſchließung der Vorſitz in der Einkommen
ſteuer Veranlagungskommiſſion grundſätzlich nur beſonderen
unabhängigen Veranlagungskommiſſaren
übertragen werden möchte Er erhofft daß dieſe Maßnahme
zu einem größeren Einkommenſteuerertrag führen würde

Ein neues Wahlgeſetz in Braunſchweig
J Aus Braunſchweig wird uns geſchrieben Heute

vormittag gegen 11 Uhr wurde im Weißen Saale des Her
zoglichen Reſidenzſchloſſes die 31 ordentliche Landes
verſammlung feierlich eröffnet Der Herzog Regent ver
las eine Thronrede in der es u a heißt der Landtag trete
z einer Zeitt zuſammen wo die treu zu Kaiſer und Reich
tehende Bevölkerung Deutſchlands mit ernſtem Blick in die

Zukunft ſehe einer Zeit in welcher manche Umſtände davon
r könnten an bewährten Einrichtungen des

taates Aenderungen vorzunehmen Dennoch habe dies zu
der direk
reiklaſſen

eſetzes über die Zuſammenſetzung der Landesver

ugehen Neben dem die
eſetze werden dem Landtage

inanzlage des Herzogtums wird bei Beibehal
inanzperiode bewilligten

Jnfolge
l

Steuerzuſchläge als nicht ungünſti zeichnetder geplanten Durchführung duref
er Wa orm würden dem

Landtage neben den Etats nur noch einzelne Geſetzentwürfe

unterbreitet werden die wie z B das Ausführzu dem mutmaßlich am 1 April in Kraft nene e
viehſeuchengeſetz eine baldige Verabſchiedung erheiſ hen

Die Warnung der Agrarier
I C Die Deutſche Tageszeitung die im übrigen angeſi

der Wahlergebniſſe recht kleinlaut geworden iſt glaubt t
heute die Regierung drohend davor warnen zu ſollen etwe d
Wehrmachts vorlage mit einer neuen Erbſchaft e
ſteuer zu belaſten Sie meint die Regierung würde auf de
einen Seite eine Mehrheit für die Heeres und Flotte tvorlage haben die aber in ihrem größten Teile Gegner
der direkten Erbſchaftsſteuer ſei auf der anderen Seite ein
Mehrheit für die direkte Erbſchaftsſteuer von der aber wiederum
mindeſtens der größere Teil gegen eine Wehrmachtsverſtärkun
ſtimmen würde unter dieſen Umſtänden wäre eine Verkuppelun
der beiden Dinge ungefähr das unklügſte was die Regierun
tun könnte Später nennt das agrariſche Blatt die etwaige Ei
bringung einer neuen Erbſchaftsſteuervorlage ſogar ſchlechthin

unpatriotiſch nDie Regierung wäre unſeres Erachtens von allen gute
Geiſtern verlaſſen wenn ſie bei neuen großen Anforderungen a
die Erbſchaftsſteuer als Deckungsmittel verzichten würde Vei
den heutigen Mehrheitsverhältniſſen im Reichstage wird ſie durdie guten Ratſchläge der Deutſchen Tageszeitung völlig r
behren können

Hof und Perſongalnachrichten
Zu den Feſtlichkeiten aus Anlaß der Taufe des jüngſten

Sohnes des deutſchen Kronprinzen zu deſſen Paten die Königin
von Jtalien und die KöniginMutter gehören werden wird
ſich der Graf von Turin nach Berlin begeben Außer von
ſeinem perſönlichen Gefolge wird der Prinz auch von einem Ad
jutanten des Königs begleitet werden

m Berlin 24 Jan Wie verlautet werden der Kron
prinz und die Kronprinzeſſin im Laufe des Monats
Februar einen mehrwöchigen Aufenthalt in der Schweiz nehmen

m Bei dem Reichskanzler und Frau v Bethmann Holl
weg fand Dienstag abend ein Diner ſtatt zu dem Prinz und
Prinzeſſin Friedrich Wilhelm von Preußen erſchienen
waren

a Generalfeldmarſchall Graf Häſeler iſt in Berlin einge
troffen und hat im Hotel Prinz Albrecht Wohnung genommen

Wie im Haag nunmehr offiziell bekannt gegeben wird
hat die leichte Erkrankung der Königin Wilhelming
während der letzten Tage die eine Zeitlang gehegten Hoffnungen
zunichte gemacht Der Zuſtand der Königin ſei indes befriedigend

Ausland

Schon wieder eine Beſchlagnahme
Perim 24 Jan Die Jtaliener haben den öſter

reichiſchen Dampfer Bregenz angehalten

Die Mandſchus leiſten Widerftand
Allen anderslautenden Meldungen gegenüber beſtätigt

es ſich daß die Kaiſerin Witwe Tze Hſi und die
jüngeren Mandſchu Prinzen die Zumutung der
Abdankung weitvonſichweiſen Juanſchikai
beſuchte Dienstag früh im Geheimen den Palaſt und hatte
eine Unterredung mit der Kaiſerin Witwe Dieſe
die unter dem Einfluß der jungen Mandſchu Prinzen ſteht
erklärte ſich für die Wiederaufnahme der Feind
ſeligkeiten Juanſchikai ſoll dieſer Anſicht beiſtim
men und den Rat geben die Mandſchus ſollten zuſammen
halten und die nötigen Mittel zum Kampfe ſchaffen Man
ſollte aber vor Beginn der Feindſeligkeiten den Vormarſch
der Revolutionäre abwarten Damit ſind die jungen Mit
glieder des Kaiſerhauſes nicht einverſtanden

Es wird behauptet daß der frühere Kriegsminiſter
General Pieh Lian S der erbittertſte Feind Juanſchikais
der 1908 den Sturz des Staatsmannes herbeiführte den Um
ſchwung am Hofe herbeigeführt habe und jetzt die Er mor
dung Juanſchikais anrege da er den Einfluß Juan
ſchikais für ſo groß halte daß man ihm nicht erlauben dürfe
Peking zu verlaſſen Juanſchikai ſelbſt trifft für ſeinen per
ſönlichen Schutz umfaſſende militäriſche Vorſichtsmaßregeln
Er hat jetzt 4600 Mann ſeiner eigenen Soldaten um ſich
während die Mandſchus 12 000 Mann haben Jndeſſen hält
die Mehrzahl der nordchineſiſchen Truppen zu

Jn den Geſandſchaften glaubt man nicht daß den
extremen Ratſchlägen der Mandſchu Prinzen Folge gegeben
werden wird Die Abdankung des Thrones wird an
ſcheinend nur einen Aufſchub erfahren

Verſtecktes Spiel
Aus Madrid wird telegraphiert
Miniſterpräſident Canalejas bezeichnete bei ſeiner

Rückkehr aus dem königlichen Schloß die Gerüchte von einer
Kriſis als unrichtig und fügte hinzu daß es ſich um
Phantaſien handele die in den Wandelgängen der Depu
tiertenkammer entſtanden ſeien Das Parkament werde ſeine
Arbeiten in gewohnter Weiſe fortſetzen Wie die Agence
Havas meldet herrſcht jedoch allgemein die Ueberjeugunt
a tatſächlich irgend etwas vorgefalken ſei
daß man aber wegen des ungünſtigen Eindrucks und derUeberraſchung welche die Nachri t von dem unerwarteten

Sturz des Miniſteriums aus unbekannten Gründen hervor
gerufen habe r ä jeden Gedanken an eine
Aenderung des Kabinetts aufgegeben habe

Kleine Tagesnachrichten
Die Schwarzmeerflotte

Aus Petersburg wird berichtet Der Marineminiſte
forderte im Miniſterrat einen Nachtragskredit von

e Rubel zum Bau der Schwarzmeer
otte

Bei einer politiſchen Kundgebung in Riga
anläßlich des Jahrestags des blutigen Sonntags kam es zu
einem Zuſamme nſt oß zwiſchen 500 Arbeitern und der
Polizei Drei Demonſtranten wurden ſchwer zahlreiche lei
verwundet

Ruhe in Ecuador
Auch die Stadt Guayaquil hat ſich den Truppen ergeben

Die Revolutionäre und e Führer befinden ſich in Tr
fan e Die Ruhe iſt im ganzen Lande wieder he
geſt e
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ſalle und Umgebung
Halle a S 25 Januar

Ein Streit um die Wertzuwachsſtener
s Oberverwaltungsgericht erledigte einen Wertzuwachs

uerprozeß welchen Frau Hauptmann F gegen den Magi
ſteuern Erfurt erhoben hatte
er egchdem Frau F Land an eine Firma Sch in Erfurt ver

ſt hatte wurde Frau F mit über 6000 Mk zur Wertzuwachs
Tr herangezogen Die Veranlagung erfolgte am 11 Februar

u durch Zuſtellung Am 13 März 1911 ging beim Magiſtrat
Einſpuch ein welchen der Magiſtrat für verſpätet erklärte

Tran F erhob Klage und betonte ſie habe ſchon früher Einſpruch
obhen Am 6 März hatte ſie an den Magiſtrat ein Schreiben

Achtet in welchem ſie ausführte daß ſie nach längerer Abweſen
Lit nach Hauſe zurückgekehrt ſei und ihrem Bankier den Auftrag
geben habe die Wertzuwachsſteuer zu bezahlen Gleichzeitig
dat ſie ihr zu geſtatten ihre Eingabe einige Punkte bezüglich
ver Veranlagung erſt einige Tage nach der ihr geſtellten Friſt
machen zu dürfen da ſie keine Bücher zur Hand habe
Der vBezirksausſchuß wies indeſſen die Klage ab weil ſich

aus der Eingabe vom 6 März keineswegs ergebe daß Frau F
wit ihrer Veranlagung unzufrieden ſei aus dieſer Eingabe erhelle
nicht daß ſie die Veranlagung nach irgend einer Richtung an
fechten wolle Das Oberverwaltungsgericht erkannte auch auf
Zurückverweiſung der Reviſion und führte u a aus die Vorent
ſcheidung enthalte weder einen Rechtsirrtum noch einen Mangel
es Verfahrens Es muß friſt zeitig Einſpruch erhoben wer
den die Abſicht ſpäter Einſpruch zu erheben reiche nicht aus Der
Einſpruch muß unzweideutig ergeben daß der Zenſit mit der Ver
anlagung unzufrieden ſei und ganz oder teilweiſe von der Steuer
vefreit ſein will

Da

Lichtbilder
Der Vaterländiſche Frauenverein hat eine Lichtbilder

ſerie von über 100 Stück anfertigen laſſen die dazu beſtimmt
iſt die vielſeitige und ſegensreiche Arbeit des Vereins zu
veranſchaulichen Sie beginnen mit der Kriegstätigkeit des
Vaterl Frauenvereins im Jahre 1870 zeigen uns dann die
Tätigkeit der Schweſtern und Helferinnen vom Roten Kreuz
in den Krankenhäuſern Spitälern und in der Gemeinde
pflege in der Wöchnerinnen Säuglings und Kleinkinder
fürſorge in der Ausbildung junger Mädchen für Haushalt
und Beruf und geben uns endlich ein Bild von den Be
ſtrebungen des Vereins auf dem Gebiete der Volks und
Krankenernährung der Waiſen Siechen und Altenpflege
der Arbeiterfürſorge Tuberkuloſebekämpfung und Friedens
fürſorge für unſere Soldaten

Dieſe Lichtbilder die vom Hauptverein in Berlin ſo
eben herausgegeben wurden und den Zvweigvereinen leih
weiſe überlaſſen werden werden im Saalkreis zum erſtenmal
im Amtsbezirk Niemberg vorgeführt werden und zwar
am 30 Januar in Hohenth urm am 31 in Spicken
dorf am 1 Februar in Schwerz und am 2 Februar in
Niemberg jeweils abends 28 Uhr beginnend Die Vor
führung der Bilder geſchieht durch Herrn Paſtor Meyer
Hohenthurm und den erläuternden Vortrag dazu hält Herr
Paſtor Ermiſch Niemberg

Alle die ſich für die Arbeit des Vaterl Frauenvereins
intereſſieren auch aus den Nachbarorten
werden auf dieſe intereſſante Vorführung aufmerkſam ge
macht und freundlich dazu eingeladen

Zum Juwelenraub im De Zug
iſt noch zu berichten

Der Kriminalpolizei iſt es gelungen die Perſönlichkeit des
Diebes zu ermitteln der vor einiger Zeit auf der Strecke Halle
Bitterfeld einem Nürnberger Fabrikanten eine Handtaſche mit
Juwelen im Werte von 20000 Mark entwendete Der Dieb iſt
ein berüchtigter gewerbsmäßiger Eiſenbahnräuber der im Beſitz
eines Eiſenbahnfreifahrſcheines alle D und Luxuszüge Deutſch
lands heimſuchte Unter dem Namen Emil Dagibert hat er auf
dem Leihhaus in Magdeburg die Juwelen verſetzt

Unlängſt hat der Gauner in Baſel wieder einen Eiſenbahn
diebſtahl ausgeführt Man beſitzt jetzt wenigſtens eine genaue
Perſonalbeſchreibung ſo daß er wohl bald feſtgenommen werden
dürfte

Vom Zuge erfaßt
Als geſtern morgen gegen 286 Uhr ein Bierwagen von der

HalleNietleber Chauſſee die Abzweigung der Lauchſtedter Chauſſee
paſſierte wurden die Hinterräder des Wagens von dem 246 Uhr
ron Halle abgehenden Zuge der Hettſtedter Bahn erfaßt und zer
trümmert Pfere und Geſchirrführer kamen mit heiler Haut davon

Anſprüche gegen den Reichspoſtfiskus auf Grund des
Telegraphen Wegegeſetzes

Der t 6 des Reichstelegraphen und Wegebaugeſetzes be
ſtimmt unter anderem daß dem Verlangen der Verlegung oder
Aenderung der Telegraphenlinie auf Koſten der Tele
graphenverwaltung ſtattgegeben werden muß wenn die
enderungen im Verkehrsintereſſe liegen und von dem Wege
au pflichtigen oder unter überwiegender Beteiligung eines

27 mehrerer derſelben zur Ausführung gebracht werden ſollen
Grund dieſer Geſetzesſtelle haben die Stadtgemeinde

Dangau und die Hanauer Straßenbahn Aktien
geſellſchaft gegen den Reichspoſtfiskus Anſprüche wegen An
ringung von Gummiſchutzleiſten erhoben die den Zweck haben
ne gegenſeitige Stromableitung der beiderſeitigen Leitungen
v verhüten Des Fiskus hat Anſprüche wegen Verlegung der
Lelegraphenſtangen geltend gemacht

Landgericht und Oberlandesgericht Darmſtadt haben den Fis
de mit ſeiner Klage abgewieſen dagegen die Anſprüche der
5 e Straßenbahn Aktiengeſellſchaft dem Grunde nach als
ne tfertigt bezeichnet Das Oberlandesgericht führt aus daß

Anlage im Sinne des Telegraphenwegegeſetzes vorliegt und
vge auch die Stadtgemeinde Hanau als Wegeunterhaltungspflich
Waffen gelten hat Der S 6 des Telegraphenwegegeſetzes iſt ge
alt en worden um den kleineren Gemeinden die von ihnen unter
Wendung Wege zu neuen Anlagen offen zu halten Er hat An
lagen zu finden wenn entweder die Gemeinden ſelbſt die An

wie ausführen oder durch Beteiligung daran intereſſiert ſind
an der im vorliegenden Fall zutrifft Die Gemeinde Hanau ſei

Anſp r Straßenbahn überwiegend beteiligt und deshalb ſei der
Du beider Klägerinnen begründet

ura v Reichsgericht hat die Reviſion des Fiskus
gewieſen und das Urteil des Oberlandes

kus

J gerichts Darmſtadt beſtätigt Aktenzeichen VI
214/11 Urteil vom 18 Januar 1912

Die 34 Jahresverſammlung der Miſſions Konferenz in der
Provinz Sachſen und Herzogtum Anhalt wird vom 11 bis
14 Februar 1912 in Halle a S ſtattfinden

Vortragsabend für Unteroffiziere Am Montag den 5 Febr
9 Uhr abends findet in Halle Germaniaſäle Gr Stein
ſtraße 27/28 Vereinszimmer ein zwangloſer Unteroffizier
abend mit Vortrag für ſämtliche Unteroffiziere und Unteroffizier
Aſpiranten der Provinzial Jnfanterie Kavallerie Pio
nicre Train Jäger und Sanitätsperſonals ſowie der Gar d e
Jnfanterie Kavallerie Pioniere Train Jäger Sanitäts
perſonals und der ProvinzialMaſchinengewehrtruppen ſtatt Die
Teilnahme wird jedem einzelnen in ſeinem Jntereſſe empfohlen

Neuer Eiſenbahnzug Leipzig Magdeburg Oſtſee Jn dieſem
Sommer ſoll vom 1 Juli bis 20 Auguſt ein neuer Zug von
Leipzig nach der Oſtſee und zurück nach folgendem Fahrplan ge
fahren werden ab Leipzig Berl Bahnhof 15 an Magdeburger
Hauptbahnhof 10 3 ab 10 17 an Warnemünde 52 an Doberan

16 ab Doberan 50 ab Warnemünde 10 05 an Magdeburger
Hauptbahnhof 08 ab 12 an Leipziger Berliner Bahnhof 01

Die Eisbahn Dietze iſt noch immer in Betrieb Sobald der
Froſt ſtärker einſetzt werden ſich auf der Eisbahn Kunſtſchlitt
ſchuhlä ufer vom Berliner Eispalaſt 8 Tage lang auf der
Bahn produzieren

Kriegsſpiel der Wandervögel Schon im Herbſt hatten wir
Gelegenheit einiges über ein größeres Kriegsſpiel der Wander
vögel zu bringen Es dürfte vielleicht manchem Leſer nicht un
intereſſant ſein daß anläßlich des Kaiſer Geburtstages eine gleiche
Veranſtaltung geplant iſt der Schulzeit entſprechend natürlich in
kleinerem Umfange Jedoch werden auch diesmal eine ganze
Reihe aus wärtiger Gruppen teilnehmen und zwar ſtehen
ſich die Ortsgruppe und die nördlichen Gruppen des Kreiſes III
in der Gegend von Oſtrau gegenüber Zu bemerken iſt noch
raß ſich auch jeder höhere Schüler der Nichtwandervogel iſt be
teiligen darf Doch iſt vorherige Anmeldung auf dem Thing in
der Heide erwünſcht Treffpunkt 1 Uhr Paradeplatz

Die Afrikareiſe des Herzogs Adolf Friedrich

Am Montag abend fand zu Leipzig im großen Saale des
Zoologiſchen Gartens eine Feſtſitzung der Deutſchen Kolonial
geſellſchaft Abteilung Leipzig ſtatt in welcher der Herzog
Adolf Friedrich zu Mecklenburg einen Vortrag über
ſeine letzte Expedition nach Afrika hielt Schon lange vor der
feſtgeſetzten Zeit war der 2000 Perſonen faſſende Saal von einem
feſtlich geſtimmten Auditorium bis auf den letzten Platz gefüllt
Pünktlich 84 Uhr betrat der Vorſitzende des Vereins Herr
Reichsgerichtsrat Schwarz das mit den mecklenburgiſchen
Farben geſchmückte Podium und begrüßte den Herzog ſowie die
Verſammlung Alsdann begab ſich der Herzog eine ſchlanke ſym
pathiſche Erſcheinung hinauf an das Rednerpult und wußte nahe
zu zwei Stunden das Jntereſſe der Zuhörer durch die friſche form
vollendete Art ſeines Vortrags auf das höchſte zu feſſeln

Der Hauptzweck der letzten Expedition des Herzogs in den
Jahren 1909 1911 war Erforſchung der Gegenden am
Ubangi Schari und Tſchadſee und zwar ſollten haupt
ſächlich diejenigen Länderſtriche in erſter Linie berückſichtigt
werden die bisher noch wenig oder noch gar nicht von Weißen
betreten waren An der Expedition waren mitintereſſiert die
Wiſſenſchaftliche Stiftung in Hamburg ein Komitee in Frank

furt a die Deutſche Kolonialgeſellſchaft und auch der Kaiſer
Die Expedition begann an der Mündung des Kongofluſſes
begab ſich dieſen Fluß aufwärts dann am Abangi entlang
den Schari abwärts bis an den Tſchadſee und traf eine
Anzahl Völkerſchaften die mit Europäern bisher noch niemals
in Berührung gekommen waren Wie man hieraus erſieht er
ſtreckte ſich die Reiſeroute ungefähr in die Gebiete die wir von
Frankreich erhalten bezw an Frankreich abgetreten haben Das
Landſchaftsbild iſt außerordentlich verſchieden in vielen Teilen
ſind niedrige Gebirgszüge vorhanden aus Granit und Quarz
formationen beſtehend Der größte Teil des durchzogenen Ge
bietes iſt aber flaches ſteppenartiges Land Der Herzog erwähnte
auch daß er an manchen Stellen die Spuren des großen Afrika
forſchers Nachtigall gekreuzt und alles genau ſo gefunden
hätte wie dieſer kühne Pionier es in ſeinem berühmten Werke
für alle Zeiten aufgezeichnet hat All die geſchilderten Einzel
heiten hier in dem kurzen Referat im Zuſammenhang anzugeben
würde zu weit führen Es ſeien daher hier nur einzelne beſonders
intereſſante Details erwähnt

So z B dürfte interefſſieren zu erfahren daß der Schari
koloſſale Waſſermengen mit ſich führt und eine Tiefe von 60 m
bei einer Breite von 600 1000 mm hat Der Tſchadſee iſt ein
richtiges Meer das namentlich bei Sturm ſehr gefährlich iſt Der
See iſt ſo groß daß man mit dem Dampfer vom Lande aus etwa
3 Stunden ununterbrochen fahren muß wenn man auf die Jnſeln
will Der deutſche Teil des Tſchadſees iſt vielfach auf weite
Strecken in das Waſſer hinein ſumpfartig mit dichtem undurch
läſſigem Schilf bedeckt welches ein Vorwärtskommen faſt ganz
unmöglich macht Die anliegenden Völker des Sees ſind größten
teils muhamedaniſche Nubier mit ausgeſprochenem Arabertypus
Sie treiben Fiſcherei im großen Umfange da ziemlich viel ſtarke
bis 128 Meter lange Fiſche ſowohl im See wie in den Flüſſen
vorhanden ſind Auch ſind es tüchtige Viehzüchter insbeſondere
gedeiht hier das großhörnige Rind ſehr gut das ſich ebenſo wie
die noch vorhandenen Schafe und Ziegen durch ſchneeweiße
Färbung auszeichnet Die Bewohner ſelbſt ſind ſtattlich gebaute
Menſchen allerdings noch im tiefſten Aberglauben ſteckend Die
Frauen gehen gewöhnlich vollſtändig nackt nur bei Zeremonien
tragen ſie bunte Gewänder Manche beſchmieren ihr reiches
ſchwarzes Haar dick mit Honig und Aſche und laſſen es ſo unan
getaſtet bis an ihr Lebensende Als Geld gilt entweder der
Maria Thereſia Taler oder ein 100 Meter langer Baumwoll
ſtreifen die etwa einen Wert von 8 Mark repräſentieren Die
Wohnungen ſind bisweilen ſehr primitiv bisweilen auch ganz
hübſche kegelförmige Lehmhütten

Als die Expedition nach Kuſſert kam es war gerade
Kaiſers Geburtstag veranſtaltete der dortige Sultan eine große
Empfangsfeierlichkeit indem er fünf benachbarte Sultane noch
dazu eingeladen hatte 12 000 Mann Soldaten waren zu der
Parade verſammelt dabei die Hälfte Kavallerie in zum Teil
farbenprächtigen Gewändern Die Pferde waren mit großen
bunten Panzerdecken behangen etwa in der Weiſe wie unſere
mittelalterlichen Ritterpferde

Der Redner ging übrigens auch teilweiſe auf das jetzige Ab
kommen mit Frankreich ein und erwähnte daß nach ſeiner Mei
nung der Verluſt des ſogenannten Entenſchnabels
für uns abſolut nicht ſo ſchmerzlich wäre denn zur Regenzeit iſt
das Land regelmäßig überſchwemmt und bildet einen See von
100 Kilometern Länge bei 80 Kilometer Breite Die Moskito
plage iſt in der Tat ſchrecklich ſo daß nur ganz dichte Schutznetze
von Rutzen ſind Was nun auch die vielfach angefeindete Stelle

in dem Abkommen betr der an den Ekappenſtraßen r
franzöſiſchen Reſervoirs anlangt ſo hat dies für Deutſchla
keinen weiteren Nachteil da Frankreich nur ganz winzige Ruhe
punkte in Größe von wenigen hundert Quadratmetern für ſeine
durchquerenden Karawanen beanſprucht Beſonders intereſſant
ſind auch die Schilderungen über die an Deutſchland gefallens
Stadt Lere Dort reſidiert ein Sultan der 500 Frauen
hat deren jede einzelne in einem Hauſe wohnt Dieſer Sultan
ſcheint den Deutſchen nicht ſehr gewogen zu ſein und es wird viel
leicht energiſcher Maßregeln bedürfen um ihn an ſeine neuen
Pflichten zu erinnern da die Franzoſen in dieſer Hinſicht viel
vrernachläſſigt haben Der Sultan herrſcht in ſeinem Gebiet des
potiſch Er kennt den Wert des Geldes genau und nimmt nur
wirklich echte Sachen als Geſchenke an

Der Herzog unterſtützte ſeine trefflichen Ausführungen mit
einer großen Anzahl Lichtbilder die Land und Leute den Zu
hörern aufs deutlichſte vorführten Reicher Beifall lohnte dem
Redner und in hohem Maße befriedigt werden die Teilnehmer
den Vortrag noch lange in Erinnerung bewahren Von der Ab
teilung Halle waren mehrere Herren anweſend R Shbg

Provinzialnachrichten

Sin Clerk Friedrichs des Groben
Schönebeck 23 Jan Der 200 Wiederkehr des Geburtstages

Friedrich des Großen hat man hier ganz beſonders Urſache zu
gedenken

In erſter Linie galt ſeine Fürſorge der von ſeinem Großvater
gegründeten Saline Zur vorteilhafteren Gewinnung des Salzes
ließ er dann weiter für die Saline ein Gradierwerk in
El men erbauen Der Bau währte mit Unterbrechung ſieben
jähriger Krieg von 1756 1765 und hat über 1 Million Mark ge
koſtet Sodann ließ die günſtige Lage Schönebecks an dem mäch
tigen Elbſtrome in dem König den Plan reifen aus den drei
Städten Schönebeck Groß Salze und Frohſe eine große Handels
und Fabrikſtadt zu ſchaffen Er ließ zu dem Zwecke in den Jahren
1771 74 die drei ſchnurgeraden Straßen zwiſchen den drei Städten
die König Friedrich und Wilhelmſtraße anlegen die ſogen

Koloniſtenſtraßen Nach dem Plane des großen Königs ſollte
das zwiſchen dieſen Straßen liegende Gelände mit der Zeit bebaut
und dann die drei Orte zu einem einzigen Gemeinweſen vereinigt
werden und dadurch dem Handelsſtande in Magdeburg Veran
laſſung gegeben werden Fabriken und Handelsanlagen dorthin zu
verlegen Als Bewohner dieſer Straßen die anfangs je 30 bis
40 Häuſer aufwieſen wurden ausländiſche Anſiedler gewonnen

Tragiſcher Ausgang eines Scherzes

Hedersleben 24 Jan Jm Hauſe des Gutsinſpektors er
eignete ſich ein tragiſcher Vorfall Der Hausſchlächter hatte ſein
Werkzeug aus der Hand gelegt und war zum Keſſelraum gegangen
um zu ſehen ob das Waſſer heiß genug ſei Vier Bedienſtete des
Gutes benutzten die Gelegenheit ſich das Werkzeug anzuſehen
Einer von ihnen nahm die Maske mit der das Schwein getötet
werden ſollte legte ſie einem ſeiner Kollegen auf das Herz und
ſagte im Scherz Was meinſt du wohl wenn ich dich Ein
kleiner Schlag mit der Hand auf den Knopf und der Mann
lag entſeelt am Boden

Ein verhütetes Verbrechen
Leipzig 24 Jan Jm nahen Böhlitz Ehrenberg beabſichtigten

am vergangenen Sonnabend der 20 Jahre alte Kutſcher Friedrich
Paul Oertel aus Meerane und ſein Schlafſtubengenoſſe der
Schloſſer Artur Reinhold Saalfeld die gemeinſchaftlich bei einer
Familie in der Moltkeſtraße 3 wohnten an einem dritten Schlaf
burſchen nämlich einem Arbeiter Schlegel der ebenfalls mit in
der Wohnung aber in einem anderen Zimmer logierte ein
ſchweres Verbrechen zu begehen Der Grund hierzu war folgender

Schlegel der ein ſehr ſparſamer Menſch war hatte ſich 260
Mark geſpart die er in einem verſchloſſenen Koffer ſeiner Woh
nung aufbewahrt hatte Anfang Januar wurde Schlegel krank
und kehrte vor einigen Tagen aus dem Krankenhaus zurück Bei
ſeiner Rückkehr mußte er die Wahrnehmung machen daß ſein
Koffer geöffnet und ſeine Erſparniſſe fehlten Er hatte ſofort
Verdacht auf ſeine Schlafſtubengenoſſen machte ihnen auch Ver
haltungen und dieſe hatten den Erfolg daß beide den Diebſtahl
einräumten Als letzterer am nächſten Morgen durch Schmerzen
im Halſe erwachte wurde er gewahr daß einer ſeiner Schlaf
ſtubengenoſſen ihn mit den Händen am Halſe würgte während der
andere mit einer Schlinge in der Hand neben dem Bette ſtand
Es gelang Schlegel der ſich kräftig wehrte mit der Hand ein
Fenſter einzuſchlagen und ſich ſeiner Peiniger auf einen Augen
blick zu erwehren Auf ſeine Hilferufe ergriffen ſie die Flucht
ſie ſind aber geſtern abend auf Grund des Eingreifens der hieſigen
Landeskriminalpolizei von der ein Beamter ſofort nach Meerane
Glauchau und Umgegend reiſte in Schmölln unter Beiſtand des
dortigen Gendarmen verhaftet und in das Amtsgerichtsgefängnis
eingeliefert worden

Nietleben 24 Jan Kleinfenuer Jn der Paraffin
fabrik entſtand durch Exploſion einer hinfallenden Petroleum
lampe ein kleiner Brand dem einige Oelbehälter und Holzwolle
zum Opfer fielen Das Feuer konnte bald gelöſcht werden

Zeitz 24 Jan Vollbahnprojekt LeipzigZeitz Auma Schleiz Nordhalben Das Eiſen
bahnkomitee in Schleiz und andere thüringiſche Jntereſſenten
hatten die Berliner Handelskam mer erſucht ihre Be
mühungen auf Erbauung einer Vollbahn Auma Schleiz Nord
halben zu unterſtützen die eine weitere Verbindung über Halle
Leipzig 3eitz Gera Lichtenfels Bamberg herſtellen ſoll Die

Handelskammer beſchloß den Miniſter der öffentlichen Arbeiten
zu bitten das Projekt einer eingehenden Prüfung zu unterziehen

Eisleben 24 Jan Wahlproteſt Wie der Vorſtand
des ſozialdemokratiſchen Vereins für den Wahlkreis Mansfeld an
kündigt will er gegen die Wahl Dr Arendts wegen angeblich
Denn Unregelmäßigkeiten beim Reichstage Proteſt ein
egen

Sangerhauſen 24 Jan Jnfolge der Glätte hat
ſich wieder ein ſchwerer Unglücksfall ereignet Die Frau des
Kutſchers Karl Witticke vaſſterte die Schulgaſſe und fiel vor der
Reſtauration Hermann ſo unglücklich auf den Kopf daß ſie ſich eine
Gehirnhautentzündung zuzog an deren Folgen die
Frau geſtern geſtorben iſt Dieſer Vorfall iſt umſo bedauer
licher als die hinterlaſſenen ſieben Kinder von denen das jüngſte
ſieben Wochen alt iſt ihrer Mutter beraubt ſind

Sangerhanſen 24 Jan Unfall Das Dienſtmädchen
Frieda Götze aus Oberröblingen welche in Dienſten des Land
wirts Dienemann ſteht ſtürzte von der Treppe und hat ſich das
rechte Schulterblatt gebrochen Das ſchwerverletzte
Mädchen wurde dem hieſigen Krankenhauſe zugeführt t

Heiligenſtadt 24 Jan Trauriges Ende eines
Künſtler Der talentvolle aber dem Trunke ergebene Kunſt



ialer Eduard Regler von hier wurde bei Hannov Münden als
Leiche aus der Weſer gezogen Er iſt wahrſcheinlich in trunke
nem Zuſtande in den Fluß gefallen und hat darin den Tod ge
funden

Bernburg 24 Jan Schulzahnklinik Die vor
jäufige Unterſuchung der Schulkinder in der Schulzahnklinik iſt
jetzt vollendet Es wurden rund 5000 Kinder unterſucht und von
dieſen hatten nur 11 geſunde Gebiſſe Seitens der Schulzahnklinik
wurden bis jetzt zirka 1500 einzelne Behandlungen kranker Ge
hbiſſe ausgeführt

Leimbach 23 Jan Wegen Sittlichkeitsver
brechens erhängt Ein 16jähriger Schuhmacherlehrling
hier ſoll ſich vor kurzem an einem Schulmädchen vergangen haben
Als ihm von verſchiedenen Seiten Vorhaltungen deshalb gemacht
wurden verlor der ſonſt ruhige junge Menſch die Beſinnung
Aus Furcht vor einer möglichen Beſtrafung erhängte er ſich in
der Strohtenne ſeines Meiſters

Eerichtsverhandlungen

Das Grheimnis des Waldſees
Nachdr verb S u H Berlin 24 Januar 1912
Nach Eröffnung der heutigen Sitzung durch den Vorſitzenden

Landgerichtsdirekter Langer wird in der Zougenverneh
mung fortgefahren Als erſter Zeuge wird Aſſeſſor
Böttcher der die Unterſuchung geführt hat vernommen Er
erklärt daß die von ihm vernommenen Bahnwärter übereinſtim
mend ausgeſagt hätten die gehörten Schüſſe ſeien Gewehrſchüſſe
geweſen und ſeien zweifellos nicht aus dem Jnnern des Hauſes
ſondern von außen gekommen Der Zeuge verbreitet ſich dann
über die Unterſuchung des Zimmers und bemerkt daß ſich an der
Tür verſchiedene kleine Löcher gefunden hätten die als Schrot
löcher angeſprochen werden mußten Ebenſo habe er auch auf dem
Fußboden zwei Schrotkörner gefunden und ferner auch zahlreiche
Glasſplitter Solche Splitter ſeien auch in großer Menge zwiſchen
Birnen gefunden worden die in der Nähe des Fenſters auf einer
Konſole lagen Weiter erklärt der Zeuge daß ihm die Angeklagte
Frau Bahn geſagt habe der reparierte Fenſterflügel gehöre
eigentlich zu einem anderen Fenſter Er Zeuge habe jedoch feſt
geſtellt daß dies nicht richtig war Was das Verhältnis
zwiſchen dem verſchwundenen Behm und dem Angeklagten Kolbe
anlangt ſo bemerkt der Zeuge daß dies nach Angaben der Ange
klagten Frau Behm ein ziemlich gutes geweſen ſei Der Zeuge
geht dann auf die Vorgänge an dem fraglichen Tage vor dem
Verſchwinden des Sekretärs Behm ein wobei er ſich lediglich auf
die Wiedergabe der Aeußerungen der Angeklagten Frau Behm be
ſchränken muß Schließlich erklärt der Zeuge noch daß wenn die

Löcher in dem Fenſterrahmen wirklich von Schrotkörnern her
rühren ſollten dieſe Schrote dann ſicher ein größeres Kaliber ge
habt haben müßten als jene Schrotkörner welche auf dem Boden
des Zimmers gefunden wurden

Der nächſte Zeuge

Glaſermeiſter Emil Auer
hat den beſchädigten Fenſterrahmen repariert Als der Ange
klagte Kolbe ihm dieſen brachte fiel ihm auf daß ein großes Stück
an dem Rahmen ſehlte Als er Kolbe nach dem fehlenden Stück
fragte erwiderte dieſer mit einer Handbewegung als wollte er
ſagen was macht man nicht alles Kolbe habe zuerſt gedrängt
daß die Reparatur möglichſt umgehend fertiggeſtellt werde was
dem Zeugen aufgefallen ſei Als Kolbe dann ſpäter die Reparatur
koſten bezahlte bemerkte der Zeuge in deſſen Portemonnaie eine
größere Anzahl von Goldſtücken etwa 200 Mk
während Kolbe früher wenig oder gar kein Geld beſeſſen hätte

Der nächſte Zeuge

Gendarmeriewachtmeiſter a D Schaumann

erſtattet Bericht über den Befund bei der Unterſuchung des Zim
mers und bekundet u daß es ganz unmöglich ſei daß wie die
Frau Behm behauptet der defekte Fenſterrahmen zu einem an
deren Fenſter gehört habe Er äußert ſich weiter über ſeine Wahr
nehmungen hinſichtlich der geknickten Zweige und der verſengten
Blätter Die Frau habe ihm die Vorgänge an dem betreffenden
Tage ebenſo geſchildert wie dem Unterſuchungsrichter Dem Zeu
gen fiel bei der Unterſuchung auf daß alle Schriftſtücke
die Uhr des verſchwundenen Behm uſw noch vorhanden
waren Die Verteidigung hält dem Zeugen vor daß er
früher geſagt habe er ſei auf Grund ſeiner Ermittelungen zu dem
Reſultat gekommen daß von einem Mord an Behm nicht die Rede
ſein könne wohl aber von einem Mordverſuch des Behm an
ſeiner Frau Der Zeuge klärt dies dahin auf daß die Frau
Behm in ihren Angaben ſeinerzeit ſo glaubwürdig erfchienen
ſei daß er zu einer ſolchen Annahme kommen mußte Erſt ſpäter
als er die zerſchmetterte Fenſterſcheibe geſehen wabe ſeien ihm
Bedenken aufgeſtiegen

Zeuge Bahnbeamter Dienand der etwa 100 Meter
von dem Behnmſchen Hauſe entfernt wohnt hörte an dem frag
lichen Abend während er mit ſeiner Familie bei Tiſch ſaß

zwei Schüſſe

fallen Kurz darauf kam aus dem Behnmſchen Hauſe eine Frau
geſtürzt die er als die Frau Behm erkannte Die frühere Aus
ſage des Zeugen weicht in manchen Punkten von ſeiner heutigen
Bekundung ab Er erklärt dies damit daß er vor Gericht mit der
ganzen Angelegenheit nichts zu tun haben wollte da er Beamter
ſei Verfeindet ſei er mit der Frau Behm nicht Nachdem die
beiden Schüſſe gefallen waren ſei ihm ſofort der Gedanke ge
kommen daß da ein Mord oder ſonſt etwas paſſiert ſein müſſe

Auf die Frage des Vorſitzenden wie er zu einer ſolchen
Anſchauung gekommen ſei erzählt der Zeuge einen ganz harm
loſen Vorgang mit den Behmſchen Kindern und meint dann es
habe einmal einen Krach gegeben wann und aus welchem Anlaß
wiſſe er heute nicht mehr Der Zeuge verbreitet ſich dann über
die vielgenannte Wagenfpur die er bis zum See verfolgte Die
Spur fei ſehr auffällig geweſen Aus dem Umſtand daß ſie durch
ein großes Loch führte ſchloß der Zeuge daß der Wagen während
der Nacht über die betreffende Stelle gefahren ſein mußte Weiter
bemerkt der Zeuge Kolbe habe ſehr oft in der Nähe ſeines Hauſes
mit einer Flinte auf Vögel geſchoſſen Jn einem Geſpräch mit
Kolbe habe er dieſem zugeredet die Wahrheit über den Mord ein
zugeſtehen Kolbe habe darauf erwidert Erſchoſſen iſt er aber

ich bin es nicht geweſen

das iſt ein Hauptmann geweſen Auf Befragen des Vor
ſitzen den warum er denn der Frau Behm nach dem etſten
Schuß nicht zu Hilfe geeilt ſei weil er doch eine Gewalttat ver
mutet habe erwidert der Zeuge daß er geglaubt habe die Sache
ſei ſchon vorüber

Die Zeugin Bahnwärtersfrau Küb ler hat die beiden Schüſſe
gehört iſt aber nicht ans Fenſter gegangen Der Knall der
Schüſſe ſei ſehr ſtark geweſen Auf die Straße ſei ſie ebenfalls
nicht hinuntergegangen und habe ſich um die Sache nicht weiter

gekümmert Ueber die Familienveryältniſſe der Eheleute Vehm
weiß ſie nichts Beklagt hat ſich Frau Behm ihr gegenüber nicht

Auf nochmaliges Befragen erklärt der Zeuge Dienand
daß der Angeklagte Kolbe einmal ein Jackett getragen habe das
ſo ausgeſehen habe wie jenes des verſchwundenen Behm

Zeuge Bahnwärter Kübler hat die beiden Schüſſe
ebenfalls gehört die kurz nacheinander gefallen ſeien Von den
Dienandſchen Eheleuten ſei bei einer kurz darauf erfolgten Unter
redung die Befürchtung geäußert worden daß im Behnmſchen
Hauſe etwas paſſiert ſein müſſe Auch er habe ſich gleich ſeiner
Frau um die ganze Angelegenheit nicht weiter gekümmert Der
Zeuge muß ſich dann noch über die Wagenſpur äußern die wie
er bekundet an vielen Stellen verwiſcht war Am Tage nach dem
angeblichen Mord habe er ſich mit Kolb über die beiden Schüſſe
unterhalten wobei Kolbe erklärte das ſeien keine Gewehr ſon
dern Revolverſchüſſe geweſen die Behm infolge eines Streites
mit ſeiner Frau auf dieſe abgegeben habe Behm ſoi davongelaufen
wohin wiſſe er nicht

Es folgt hierauf eine Pauſe
Nach Wiederaufnahme der Verhandlung wurde der Scch

verſtändige
Hofbüchſenmacher Barella

vernommen Derſelbe bekundet daß ihm bisher die bei den
Schüſſen verwendeten Schrote nicht zu Geſicht gekommen feien
ebenſo habe er das mehrfach erwähnte Stück des Fenſterrahmens
nicht geſehen Die Möglichkeit daß der Zeuge Dienand den
Feuerſchein der Schüſſe geſehen habe ſei nicht von der Hand zu
weiſen man könne aber nicht ſagen daß er denſelben unter allen
Umſtänden geſehen haben müſſe es liege auch die Möglichkeit
vor daß der zweite Schuß in nächſter Nähe des Buſches abge
geben worden ſei Unter den dem Sachverſtändigen ſodann vor
gelegten Schrotkörnern befinden ſich ſolche von einem Kaliber von
3 328 und 4 mm Nach ſeiner Ausſage iſt die Wirkung eines aus
ſehr geringer Entfernung mit derartigen Schroten abgegebenen
Schuſſes viel gefährlicher als ein Kugelſchuß
Eine Streuung der Schrote ſei bei der Entfernung wie ſie von der
Anklage angenommen werde ſo gut wie ausgeſchloſſen Es ſei
auch nicht unmöglich daß einzelne Schrote von den Blättern des
Stvauche abgelenkt wurden

Bahnbedienſteter Chemnitz der vielfach in der Familie
des Behm verkehrte und denſelben anfangs Oktober zum letzten
mal geſehen hat hat mit dem Wachtmeiſter Schaumann das Bank
buch des Behm in einer Schublade gefunden obwohl die Frau
Behm auf ſein Befragen vorher geäußert hatte ſie und ihr Mann
beſäßen kein Bankbuch Die Angeklagte Behm beſtreitet
eine derartige Aeußerung ganz entſchieden und behauptet auch der
Zeuge Chemnitz habe nichts ähnliches geäußert

Die Frau des Zeugen Chemnitz beſtätigt im weſentlichen
die Angaben ihres Mannes und bemerkt daß am Tage nach dem
Verſchwinden des Behm der Teppich gefehlt habe der
ſonſt in dem Zimmer des Behm gelegen habe Auch dies be
ſtreitet die Angeklagte Behm ganz entſchieden während die Zeu
gin auf ihrer Ausſage beſtehen bleibt

Der Zeuge Kaufmann Hahn bekundet daß der Ange
klagte Kolbe ihm an ein und demſelben Tage je vormittags und
nachmittags geſagt habe er habe den Behm erſchoſſen und die
Leiche verbrannt Auf Befragen des Vorſitzenden wie Kolbe
zu einer ſolchen Aeußerung gekommen ſei erklärte der Zeuge
Kolbe ſei ihm gegenüber ſehr vertrauensſelig geweſen und habe
ihm ſeine Geheimniſſe anvertraut Der Angeklagte Kolbe be
ſtreitet mehr als einmal mit dem Zeugen geſprochen zu haben
Nur einmal und zwar abends zwiſchen 9 und 10 Uhr habe er ſich
mit dem Zeugen unterhalten der ihn in aufdringlicher Weiſe gefragt
habe wie ſich denn die Sache mit dem Verſchwinden Behms
eigentlich verhalte Er Kolbe habe dem Zeugen vorgehalten
daß es nicht ſchön ſei von einem Bekannten Schlimmes zu glau
ben er wolle aber zugeben den Mann erſchoſſen die Leiche ver
brannt und die Aſche in die Luft geſtreut zu haben Dieſe Aeuße
rung will Kolbe nur ironiſch gemeint haben

Auch die Frau des Zeugen Hahn bekundet daß ſie den An
geklagten Kolbe nach ſeiner Täterſchaft befragt habe Dieſer
habe ihr erwidert Na der iſt weg und kommt nicht
wieder Ueber die Begleitumſtände der angeblichen Tat
habe ihr aber Kolbe der anſcheinend etwas angetrunken war nichts
erzählt

Nach weiteren Zeugenausſagen wurde die Verhandlung auf
morgen vertagt

Kunst und Wissenschaft

Henri Hymans der berühmte belgiſche Kunſtgelehrte iſt im
76 Lebensjahre in Brüſſel geſtorben Am 8 Auguſt 1836 in
Antwerpen geboren beſuchte Hymans die Brüſſeler Kunſt
akademie und krat 1857 unter Alvin in die Bibliotheque Royale
zur Einrichtung eines Kupferſtichkabinetts ein das 1862 eröffnet
wurde und deſſen Katalog Hymans verfaßte 1875 wurde er
Konſervator zwei Jahre ſpäter Profeſſor der Aeſthetik und Lite
ratur an der Antwerpener Akademie von der er 1878 den Preis
für ſeine bahnbrechende Geſchichte des Stiches in der Rubens
ſchule erhielt Seine bedeutſamſten Schriften ſind ferner die erſte
franzöſiſche Ausgabe von van Manders Schilderboek dem wich
tigſten Quellenwerk über die altniederländiſche Kunſtgeſchichte
ſeine Monographie über Lucas Vorſterman die Geſchichte der
graphiſchen Künſte in Belgien für das Geſchichtswerk der Wiener
Geſellſchaft für vervielfältigende Kunſt und die Geſchichte der bel
giſchen Kunſt des 19 Jahrhunderts Von 1904 bis 1909 war er
Direktor der Königlichen Bibliothek in Brüſſel 1910 erſchien
ſeine großartige Monographie über Antonio Moro

Cuftschiffahrt

Ein 50 000 FrancsMichelin Preis für Wurfverſuche
aus dem Aeroplan der für 1912 ausgeſetzt worden iſt
wird zunächſt in den Tagen vom 4 bis 11 Februar auf dem
Militär Uebungsfelde von Chalons beſtritten werden Der Preis
iſt bekanntlich von Michelin dem AeroKlub de France zur Ver
fügung geſtellt worden und wurde von dieſem für die Zeit bis
zum 16 Auguſt 1912 ausgeſchrieben Verlangt wird daß die
Wurfverſuche aus mindeſtens 200 Meter Höhe vorgenommen
werden und zwar auf einen markierten Kreis von 10 Meter
Durchmeſſer Jedem Flieger ſtehen 15 Geſchoſſe zur Verfügung
Die meiſten Treffer entſcheiden für den Sieg

Vermischktes
Die Hinrichtung der Varonin de Couvrigny die ihren

Sohn zum Vatermord aufhetzte wird in der ganzen Nieder
Normandie verlangt Der Ermordete hatte ſich allgemeiner
Sympathien erfreut Die Bewohner wollen ſich zuſammen
tun um Petit onen an die Behörden und das Staatsober
haupt zu richten Daß ſeit langer Zeit Frauen in Frank
reich nicht mehr hingerichtet würden ſei kein Hinderungs

grund da das Geſetz nirgends verfüge daß keineGuillotine geführt werden dürfe Die Bewegung i er

daß man mit ihr wird rechnen müſſen ſt
Selbſtmord an Bord An Bord des Dampfers Aru

del der den regelmäßigen Schiffsverkehr zwiſchen Die e
und Newhaven aufrecht erhält verübte eine junge Ruſſe
Selbſt mord Die Unglückliche eine Studentin de
Medizin wurde mit durchſchnittener Kehle in einer Kajüt
zweiter Klaſſe aufgefunden Jn einem hinterlaſſene
Schreiben teilte die Studentin mit daß ſie an der Sarbonne
immatrikuliert geweſen ſei und das Motiv zu ihrer blutigen
Tat in finanziellen Schwierigkeiten zu ſuchen ſei t

Die eigenen Kinder ins Feuer geworfen Aus Lorient
wird berichtet Eine 34jährige Frau die ſchon mehrere Male
im Jrrenhauſe interniert war hat in einem Anfall von
Wahnſinn ihre drei Kinder ins Feuer gewor
fen Die Kinder wurden von Nachbarn gerettet haben
jedoch derartig ſchwere Brandwunden erlitten daß an ihrem
Aufkommen gezweifelt wird

Vier Neger in Nordamerika gelyncht Jn Hamilton im
Staate Georgia ſpielte ſich am Dienstag ein Akt brutaler Lynch
juſtiz ab Drei Neger und eine Negerin waren des Mordes
bezichtigt worden und ſaßen in Hamilton in Unterſuchungshaft
Hundert Männer überwältigten den Kerkermeiſter und ſchleppten
die Neger vor die Stadt Dort hängten ſie ſie an Bäumen
auf und feuerten dann Hunderte von Schüſſen auf die Gehängten
ab die bis zum letzten Atemzuge ihre Unſchuld beteuerten Die
gelynchten Neger waren Pächter eines Teiles einer Farm deren
Beſitzer durch einen Schuß durchs Fenſter getötet worden war

Die handſchuhloſe Mode Nach Ausweis der Londoner Zeitungen
gilt es bei den Damen nicht mehr als bon ton zur Abend
toilette Handſchuhe zu tragen Die Mode der langen Handſchuhe
iſt zurzeit abgetan erklärte gine der tonangebenden Größen im
Reiche der Toilette Das gilt insbeſondere für die Theater
beſucherinnen die der überwiegenden Mehrzahl nach mit nackten
Armen und Händen erſcheinen Mit dem Handſchuhverkauf geht
es deshalb unabläſſig abwärts herrſcht ob der Abkehr von der
Handſchuhmode begreifliche Erregung

t

Sport Nachrichten
Pudelausſtellung in Leipzig am 4 Februar 1912 Dieſer hoch

intereſſanten Veranſtaltung wird in allen Teilen Deutſchlands
das größte Intereſſe entgegengebracht Kein Wunder liegt ja
Leipzig im Herzen Deutſchlands und iſt darum bequem von allen
Seiten zu erreichen Eintagsausſtellung Sonntags darum von
jedermann zu beſchicken Es iſt trotz der Winterszeit ein ſehr
ſtarker Beſuch zu erwarten Haben doch die Erfahrungen gelehrt
daß die Sommerhitze den Pudeln bei weitem mehr ſchadet als
die ſtrengſte Kälte Jm Winter prangt überdies der Pudel in
vollem Pelz alſo in beſonders ſchöner Aufmachung Die Aus
ſtellungsräume und die Richterringe ſind geheizt Die Pudel ſtehen
unter ſtändiger tierärztlicher Kontrolle und werden von altbe
währten Wärtern beſtens verſorgt Durchgreifende mit Erfolg
bewährte Neuerungen in Fütterung und radikal wirkender Des
infektion des geſamten Ausſtellungslokales Aelteſtes bekanntes
und beliebtes Dreirichterkollegium Boppel Klotz und Wendland
Beſonders hohe feſtgarantierte Geldpreiſe in den offenen und in
den Zuchtklaſſen werden im Richterringe ſofort bar ausgezahlt
Auch Zwergpudel haben beſte Chancen Bis jetzt ſind über
70 Ehrenpreiſe geſtiftet Programmverſand ſowie alles
Nähere durch die Geſchäftsſtelle Leipzig Nikolaiſtr 17 Tel 582

Leizte achrichten

Vom tripolitaniſchen Kriegsſchauplatz
z Mailand 24 Jan Nach einer Meldung des Siècle

wird General Girardi nächſter Tage von Tripolis ab
reiſen General Girardi hat bekanntlich den verunglückten
Vorſtoß gegen die i Zug ra angeordnet Schon damals
verlautete gerüchtweiſe daß der General abdanken müſſe

Dementi

Wien 24 Jan Privattelegramm Wie
die Neue Freie Preſſe von kompetenter portugie
ſiſcher Seite erfährt ſind alle Gerüchte über angeblich
ſchwebende Verhandlungen wegen Verkaufs gewiſſer portu
gieſiſcher Kolonien an Deutſchland erfunden Die portugie
ſiſche Regierung denkt nicht daran portugieſiſche Beſitzungen
an irgendwelche fremde Macht abzutreten 7

Die jungtürkiſche Partei
88 Konſtantinopel 24 Jan Privattelegramm

Das Zentralkomitee der jungtürkiſchen Partei hat ſeinen
Sitz von Saloniki nach Konſtantinopel verlegt

r

Wifterungs Ausſichten
Wetterkarte des öffentlichen Wetterdienſtes

Dienſtſtelle Jl men a u Mittwoch 24 Jan 8 Uhr morg
Luftdruck verteilung und Wetterlage in Europa

Das nordöſtliche Tief zieht nach dem Jnnern Rußlands
ab und das ſüdweſtliche Tief folgt nach Teile des ver
flachten nordweſtlichen Hochs haben ſich mit dem Haupthoch
im Südoſten vereinigt doch wird dieſer nach der Oſtſee ge
i geeg Keil nach Oſten verdrängt werden und das ſüdweſt
liche Tief an Einfluß gewinnen

Witterungsausſicht für den 25 Jannar
Meiſt ſtärker bewölkt und mild mit Regenfällen

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

26 Jan uar Bewölkt teils heiter kart27 Januar Neblig milder trübe Tauwetterx naht
25 Januar Wolkig milde trübe Nebel
29 Jan uar Nebel trübe milde30 Januar Milde meiſt trübe fertcht
31 Jan uar Naßalt Noebel teils heiter

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht vandel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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Zum Kurszettel 2 24 Jan
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Bank
Aktienkapital 160 Millionen Mark

Provisionsfreie Ahgabe in festverzinsſiohen erstklassigen Wertpapieren

Alto Promenade 8 gegenüber dem Stadttheater

Berliner Börsoe
phonischer Bericht der Saale Ztg
10 Minuten Kredit 205,25 Diskonto 192,12 Deutsche

Berliner Handelsgesellschaft 173,75 Dresdner Bank
und Diskontobank 116,49 Russische Anleihe

1,25 Türkenlose 172,75 Lombarden 19 Kanada 240i mre sh Laurahütte 182,87 Bochumer Guss 230,87

nkir
chen 207,87 Harpener 202 Deutsch Luxemburg 192,75

,37 A G 265,87 Siemens Halske 241,87 Ham
Pakettfahrt 144,37 Nordd Lloyd 105,38 Grosse Berliner

hn 192,87 Warschau Wiener 184,25 Aumetz Friede
flansa 217,50 Tendenz Ruhig
Kassamarkt notierten höher Ammendorfer Papier 2,75
Masch 3,50 Baer Stein 3,85 Vogtländ Masch 6,50
Farben 2,75 Chem Werke Charlottenburg 3,75 Bremer
4,75 Delmenhorst Linoleum 4 Ver Lausitzer Glas 3

Sprit 4 Renner Spinnerei 2,50 Annener Gussstahl 2,75
r Eisen 2,50 Schulz Knaudt 3,75 Dürkopp 4,50 nie d

r Berliner Kindlbrauerei 2,50 Julius Berger 4 Adler Fahr
25, Hofmann Waggon 3 Kirchner Co 7,25 Linke

3 Schubert Salzer 3 Deutsche Gasglühlicht 7,25

ih 1900 7Hessauer Stadt Anleihe 1899

08/09 unk 18

Anleine 1900 07 08 09 99,800
z

hs unkv 1019
1918 e 40 ThorneHessische Komm 0

Werke 10,00B
Guilleaume Lahmeyer 06 08 102,006

hätten 899,00b G

Londoner Börse vom 24 Jan Es notierten

Jenaer Stadt Anl 1902
4

ilanzstoff 2,50 König Wilhelm 3 Kölner Gas ,50 Fürther
3,25 Kahla Porzellan 3 Magdeburger Mühlen 3

2

49 Badisohe Staats
Bayrisohe Staats Anl 101 0000

isohe Staats An eihe 08 unk 1918 101 30b G 49 Schwaraz
31 Wärttemb Stoeats Anleibe 81 83

3 Deutsch
4 Cottbuser Stadt

4 Nordhäuser Stadt Anleihe
49 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
r Stadt Anl 1909 unk 19 909,606

bl IIſestbahn Obligationen 1874 konv
31 Oesterreichisohe

4 Deutsche Solvay

4proz
ord

4 Elbertelder Farben unk 1917 1603,99B Pelten
Vereingte Lausitger Glas

Fngi Konsols
77,34 Rio Tinto 689,50 Geduld 0 Goldfields 4,11 Steel com 67,87
steel prets 114,00 Rand Mines 6,69 Anaconde 31 Eastrand 3,30
Ohartered 1,40 Aurora West 0,48 Cinderella Deep 1,06 Johannes
burg Goldtlelds 0,25 Van Ryn 3, 5 Albus Generals 1,08 Rand
Collieries 0,37 West Rand Consols 106 General Mining PFin1,08 A Göra Co 0,86 Moddertontain tiü,z7 s

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 24 Janwoer

Kaut VerK Kautſ VertAdolisglüek Aktien 57 9 Jobannashall 6300 5500
Alexandersball 11,900 12,200 Jüstus Aktien 95 96
Beienrode 72501 7409 Kaiseroda 160800 11500Bismarokshall Akt 120 121 Krüägoershall Aktien 137 13
Burbach 14100 14300 Ludwigshall Aktien 67 69
Carlstund 7900 7200 Neusolistedt 35251 357Deutsehe Kali AKt S Neustassturt 11600 12200Friedrichshall AKt 133 134 Nordhäuser Kali A 120 124
Glückautf Sondersh 20909 21300 Prinz Adalbert Akt 57 39
rossherz v Sachsen 10000 10300 Reichskrone Lossa 13560 1400
ünthershal 6320 6425 Kiehard 625 400Hannov Kali Aktien 85 86 Ronnenberg Aktien 125 126

Hansa silberberg 7900 3100 Rothenberg 5355 3100
Hactort Aktien 13 135 00 8 achsen Weimar 74501 7606
Heiligenroca 8700 5200 Salzdetturth Aktien 3390 323
Heläburg Aktien 74 74 Salzmünde 59751 6075
Heldrungen I 1400 1450 Siegtried I 6 00 63 0
ermgen soll 7000 Siegmundshall Akt 178 151Hermann 2900 Teutonia Aktien 95 95Hohentels 74501 1560 Walbeck 2509danaonern J 65 7100 Wühelmshall 11900 12400
u 1I1200 11400 Wintershall 19000 20000Immenrode 6400 5500

Reichsbank
Die Frage einer Diskontermässigung hat das Direktorium

Das B

erten zuwendet
rd aber nicht nur
den zurzeit manche
vondern auch auf die

banken der be
Jahres fast alles zureits

oder

der Bank noch nicht beschäftigt
offenen Geldmarktes und des starken Bückflusses zur Bank
gert man im Hinblick auf den hohen Stand der Devisen Lon
don und Paris speziell der ersteren
der Rate

Hypothekenbanken
schreibt Der Pfandbriefabsatz der Hypotheken

mehr ins Stocken geraten

spekulativen
Der mangelhafte Absatz der Pfandbriefe
auf den stärkeren Anreiz zurückgeführt
Industriewerte noch zu bieten scheinen

des lie grossen Zuflüsse die der Rentenmarkt insondere durch die zahlreichen Stadtanleihen ertährt

zu nehmen

insbesondere

Trotz der Flüssigkeit des

mit einer Herabsetzung

in der zweiten Hälfte des abgelaufenen
a wünschen übrig liess hat sich seit Beginns neuen Jahres nicht gebessert sondern ist zum Teil noch
en tſwg ge Die Hypothekenbanken waren zud eilweise genötigt beträchtliche Ouantitäten von Pfand
rleten aus dem Verkehr

Werden u
Schiedentli
le

dass
Verzinslichen

Ve Die starken Rückflüssea damit in Zusammenhang gebracht dass jetzt ver
e ch die Ausgabe neuer Talons stattfindet und dadurch
apliere in Bewegung geraten diese endet meist damit
der Inhaber der Pfandbriefe sie verkauft und sſch höher

industriellen

Bei dieser Lage der Dinge sind die Hypothekenbanken weiter
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Schr 53 lie Beleihungstätigkeit auf ein Mindestmass zu be
e ten Vereinzelt ist das Berliner Geschäft ganz eingestellt

orden und mehrere Banken haben sich
Umfange als bisher dem Provinzgeschäft zu

um beschäftigt zu sein

das für sie insofern im ganzen risikoloser liegt als

regelmässig geringere in
erhältnis zu den für Berliner Beleihungen erforderlichen

Darlehnsbeträge Frage
Auf diese Weise hofft man über die schlechte Zeit

ommen Gelingt das nicht oder nicht in dem er
80 bliebe als ultima ratio noch die Ausgabe
etfen mit erhöhter Verzinsung eine

zu der sich die Hypothekenbanken wie Versicherr
gern und nur im äussersten Notfall entschliessen

aber doch möglicherweise wieder als notwendig er
wobei man allerdings berücksichtigen muss dass

kliche Zinsfuss der Hypotheken gegenüber einem
keine genügende Marge

Wie die Wirkung der Zinserhöhung sich bei der
en Lage des Hypotheken und Celdmarktes gestalten würde
in den beteiligten Kreisen recht verschieden beurteilt Je
Wird daran erinnert dass die seinerzeit von der Berliner

d er Deutsehen Hypothekenbank erfolgte Ausgabe einer Serie
roz Pfandbriefe den erwarteten Erfolg gehabt hat

ges gedeburger Hagelversſcherungs Gesellschaft In der Sitzung
Verwaltungsrates vom 22 d Mabseh wurde der Rechnungsnluss för das Jahr 1911 festgestellt Er ergab ein recht be

Der Jahresüberschuss beträgt l 500 374,14
Nach Abzug der Verluste der Vorjahre verbleibt ein eohlesisoher

entsprechend werden davon dem Reservefonds 99 670,33 Mk
und dem Sparfonds 130 000 Mk überwiesen Unter Berück
sichtigung der Tantième für den Gesellschaftsvorstand in Höhe
von 2564,10 Mk verbleibt ein Restbetrag von 100 000 Mk der
mit 25 Mk für die Aktie oder mit 655 Proz des eingezahlten
Grundkapitals als Dividende an die Aktionäre verteilt wird Zu
gleich sind nunmehr die Voraussetzungen des Statuts zur Rück
zahlung der in den Jahren 1907 und 1908 eingezogenen Nach
schüsse erfüllt und die Rückzahlung wird daher mit 625 Mk für
die Aktie nach der Generalversammlung erfolgen

Börsenfeilertage in Berlin Es ist in Aussicht genommen die
Börsenversammlung am Sonnabend vor Ostern und vor Pfingsten
ausfallen zu lassen

Berliner Metallmarkt Die Haltung des Kuptferterminmarktes
blieb matt die Preise stellten sich 1 Mk niedriger Die
Umsätze waren gring

Verein der deutschen Zuckerindustrie Unter Ausschluss der
Oeffentlichkeit fand am Mittwoch die Generalversammlung des
Vereins der deutschen Zuckerindustrie statt die u a auch zu
der Forderung Russlands auf Erhöhung seines Kontingents
Stellung zu nehmen hatte

Westdeutsches Eiscnhändlerkartell Wie man hört beruft
das Kartell auf den 26 Januar eine Mitgliederversammlung ein
Auf der Tagesordnung steht die Erhöhung der Lagerpreise
welche voraussichtlich um 5 Mk pro To heraufgesetzt werden

Hamburger Gummibörse Aus Hamburg meldet die Voss
Ztg Am Sonnabend werden die am Gummihandel beteiligten
Firmen sich zu einem Verein zusammenschliessen und den Vor
stand beauftragen die Einrichtung eines Terminmarktes für
Gummi an der Hamburger Börse in die Wege zu leiten

Die G Sauerbrey Maschinenfabrik Akt Ges in Stassfurt
teilt mit dass die zurzeit gut beschäftigt ist

Unter der Firma Elektrizitätswerke Unterelbe Akt Ges
wurde in Altona eine Ueberlandzentrale mit 622 Mill Mk
Kapital gegründet wovon 3 Mill Mk Vorzugsaktien die von
der Stadt Altona und 3 Mill Mk Stammaktien die von der
A G in Berlin der Elektro Bank in Zürich und der Elektrizi
täts Lieferungsgeselischaft in Berlin zu gleichen Teilen über
nommen werden Die Stadt Altona bringt das vorhandene Elek
trizitätswerk ein Den Aufsichtsrat bilden die Herren Ober
bürgermeister Schnakenberg als erster Vorsitzender Bürger
meister Dr Schulz als zweiter Vorsitzender Zu Aufsichtsrats
mitgliedern wurden die Herren Senator Schmidt Stadtverordnete
Moser und Wolf in Altona Direktor Hempel Prof Dr Klingen
berg Kommerzienrat Mamroth Berlin und Direktor Zander
Zürich gewählt

Baubeschlagbranche Nach dem Fachblatt Der Eisenhändler
ist behufs Auſbesserung der unzureichenden Verkaufspreise ein
Verband der Baubeschlagbranche in der Bildung begriffen der
Anfang April seine Tätigkeit eröffnen soll

Gewerkschaft Hildasglück in Volpriehausen Die Gewerk
schaft fordert eine Zubusse von 300 Mk auf den Kux zum
20 Februar 1912 ein

Mecklenburgische Friedrich Wilhelm Eisenbahngesellschaft
Die Verwaltung hofft wieder 2 Proz Dividende für die Priori
tätsaktien und 5 Proz für die Stammaktien zahlen zu können

Aachener Stahlwarenfabrik Fafnir Werke Akt Ges Aachen
Nach dem Geschäftsbericht für 1910 11 war im Berichtsjahre
eine erhebliche Absatzvermehrung sämtlicher Fabrikate Ziffern
sind nicht angegeben zu verzeichnen besonders in Motorfahr
zeugen Der Fabrikationsrohgewinn ist von 426 601 Mk auf
569 722 Mk gestiegen Nach 99 897 98 529 Mk Abschreibungen
verbleibt mit 109 508 Mk ein mehr als doppelt so hoher Rein
gewinn als der vorjährige von 53 555 Mk Die Dividende soll
von 4 auf 7 Proz erhöht und 10 938 555 Mk sollen vorgetragen
werden Die Kreditoren betragen 854 729 661 386 Mk die Be
stände an Rohmaterialien halbfertigen und fertigen Fabrikaten
sind mit 1 0,82 Mill Mk bewertet In Anbetracht der starken
Beschäftigung für Motorfahrzeuge beabsichtigt die Gesellschaft
die Fabrikanlagen zu erweitern und das Aktienkapital von
1 200 000 Mk um 800 000 Mk zu erhöhen

Stettiner Spritwerke In 1910/11 erzielte laut Rechenschafts
bericht die Gesellschaft bei einem Vortrag von 1723 15 494 Mk
einen Bruttogewinn von 2032 345 1 716 801 Mk Hiervon sind
die Betriebsausgaben von 1245 675 1 100 948 Mk sowie Aus
fälle bei Debitoren von 17 780 3574 Mk abzusetzen Nachdem
zu Abschreibungen 172 741 169 030 Mk verwendet sind ergibt
sich ein Reinertrag von 596 147 443 247 Mk der die Verteilung
einer Dividende von 13 10 Proz gestattet Auch für das
laufende Jahr stellt die Verwaltung ein befriedigendes Ergebnis
in Aussicht

Fisenhüttenwerk Marienhütte bei Kotzenau Akt Ges vorm
Schlittgen Haase Wie man hört wird die Dividende für
1911 auf das erhöhte Aktienkapital wieder 6 Proz betragen
Eine Erhöhung der Dividende ist wenig wahrscheinlich

Insolvenz im Futtermittelhandel Aus Hamburg wird be
richtet Eine von den 5 Hamburger Leinkuchenfirmen die sich
in Schwierigkeiten befinden die Firma Eduard Cuvyar hat sich
nunmehr für insolvent erklärt Die Verbindlichkelten dürften
100 000 Mk nicht übersteigen

Vereinigte Dlamantminen Lüderitzbhucht Der Aufsichtsrat
hat beschlossen der Verwaltung nahezulegen vorläufig den Be
trieb auf das äusserste zu beschränken da in Anbetracht des
jetzigen Abgabesystems die Förderung sich nicht rentiert Dazu
wird bemerkt dass die Gesellschaft bisher für etwa 3 Mill Mk
Steine gefördert habe ohne einen Gewinn auskehren zu können
während der Fiskus an Zoll allein 1 Mill Mk erhalten habe
Nach Aenderung der gegenwärtigen Besteuerungsmethode soll
der Betrieb wieder Voll aufgenommen werden Durch den neuen
fachmännischen Leiter ist auf den von ihm abgesuchten Areal
das nur einen Bruchteil des Schnittfeldes darstellt das Vor
kommen Von 600 000 Karat Diamanten festgestellt worden

Deutsch Luxemburger Bergwerks Akt Ges Der November
abschluss zeigt wie berichtet wird ein befriedigendes Bild
Grössere Gewinnziffern dürften im Januar in die Erscheinung
e da erst dann die Eisenpreiserhöhungen zur Wirkung
ommen

Der Ausschuss der englischen Baumwollspinnerelbesitzer
entschted sich dahin dass es in Hinsicht auf die Beilegung der
Streitigheiten mit den Webereiarbeiten nicht empfehlenswert sei
die Produktion noch weiterhin einzuschränken

Der Bergarbeiterstreik in England Aus Besorgnis wegen
des drohenden englischen Bergarbeiterstreiks hat eine italienische
Reederei 100 000 t Kohle statt in England in Amerika und die
französische Marine 30 000 t statt in Wales in Frankreich bestellt

Die Getreidefrachtrate New Vork Hamburg wurde um 2
auf 72 Pfg erhöht Damit ist jetzt der Rekord erreicht

Amerihanische Tarifreform Nach dem Text des Gesetz
entwurfes zur Ermässigung verschiedener Zolltarife sollen alle
Tarife auf Eisen und Stahl um 30 50 Proz ermässigt und Eisen
erz Nähmaschinen Setzmaschinen Registrierkassen Nägel und
viele andere Artikel auf die Freiliste gesetzt werden

Waren und Procduhkte
Getrelde

Berliner Prodakteobors s 34 Jan Am Frühbmarkit
sortierdten Weizen inolünd 211,00 212 90 ab Bahn und trei Aluhle
Koggen nländ 192,50 103,00 ab Bahn und trei Mahle Hatermüärkisoher meoklenburgisoher pomm pronssiseh posensoher and

toln 209 218 mittel 204 208 gering 160 203 russteoh

für Hanclel unci Hmneluusträe Darmstädter Bank Filiale Halle a
Reserven 32 Millionen Mark

and Donan mitte 107 200 gering 195 196 ad BRaho andMais an erikanischer mixed 189 186 abtallender m S T
183,00 183,00 trei Wagen Gerste inländisehe Futter erste mitte
and gering 182,00 188,00 gute 189 200 russisohe and Donan leiohte
180 00 188,00 sohwere 184 188 ab Bahn and trei Wagen Erbsen
inlündisohe and ausländisehe Futterware mittel 159 1883 Tanben

z e ab n W 7 Weizen men 00 26,2s 23,50 o ggenme un 22,99 24,900 Wet 14 25 er i h W e ontkot
ambarg 24 Jan Getreidemarkt Weizen fest OstholsMeoklbg 212 811 Logen fest Mecklburg und Pomm e

Gerst stetig sOdruas 158 160 Hater ruhig Holsteiner
Meoklenburger neuer Holsteiner und Mecklenburger 210
bis 215 Mais steig La Plata mixod 139 mixed loco 140

Liveorpool v4 Jan Roter Winterwerizen per März 17 perMai 7,171 Stili Mais Febr 5 II La Plata Her 10 Still
Post 24 Jan Weizen per April 11,85 11,86 Mat 11,74 G

11 75 B Roggen per April 10,58 G 10,39 B Hafer per April 9,77
78 B Mais per Mai 8,76 77 per Juhi 8,78 G 8,79 per

Aug B Raps Juli 15,55 15 660 B
Zucker

Hamburg 24 Jan Rübenronzueoker 1 Produkt Basls 85
Rendement neue Usanoe trei an Bord Hamburg

vorm nachm abende
per Januar 15,35 15,25 15,30 Mv Aars 15 15 15,10Mai c 15,65 15,62 15,5540gust 15,72/ 15,70 15,62e Oktober 11,55 11 e u /o5Dezember 11,55 11,52 11,47behaupfet sohwächer wati

Kaffee
Hamburg 24 Jan Good average Santos

vorm nachra abands
per März 63 3 63r Mai o 4 i 22 63 632 4 63 03September 62 3 G 632 63Desember 62 G 93 G 83 Gbehauptet behauptet behauptet

Rio de Janeiro 24 Jan Kaſtee Zutuhren 000 Sack in Rio
22,000 Sack in Santos

Havre 24 Jan Kaffee good arerage Santos per März 769
per Mai 751 per Sept 75 per Des 742 Stilll

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeb urg 24 Jan Prima Kartoffelstärke und Mebl für

100 kg 32,25 32,75 Pest
Be iin 24 Jan Kartoftelmehl und Stärke 33,00 Feuohtes

Kartoffelmehl
Solritus

Nordhaus en 24 Jan Branntwein 40 Vol Pros für 100 k
105 160 91 00 92,00 do 45 Vol Prorx für 100 kg 106 107
101,75 102,75 Mark per Januar 1912 ohne Vass ab Brennerei

Fettwaren und Oele
Köln 24 Jan Räubö loko 70,60 per Mai 67,00
Hamburg 24 Jan Stadtsehmalz 55 00 amerik Steam 46,00

Chamberlain 47,25
Chemlsche Produkte

Hamburg 24 Jan Ohilisalpeter per ſoko 821, Febr März
9,821 trei Fahrzeug Hamburg sStill

Wolle
Bremen 24 Jan Baumwolle stetig Up loko middl 50,70 Ptg
Liverpool 234 Jan Aegyptische Baumwolle per März 8,44
Liverpool 24 Jan Baumwolle Umsatz 10 000 Ballen Import

6000 Ballen davon Amerikaner 6000 Ballen,
Metalle

London 24 Jan Ohili Kupfer K stetig 622 Mon 62
Zinn Straits fest 19 3 Mon 181 Blei span ruhig 15
engl 16 Zink gewöhnl Marke träge 261, spez Marke 27

Berliner Viehmarkt
Berlin 24 Jan Stäüdt Schlachtvlehmarkt Amtlieh Berieht,

Es stande zum Verkauf 461 Rinder 217 Bullen 52 Oehsen
192 Kühe und Färsen 2089 Kalber 623 Schafe 17882 Sechweine
Käalber a Doppellender feinerMast Lebendgewicht 75 96 Sehlaoht
gewicht 107 1357 b feinste Bast Vollm Mast und beste Saug
külber Lebendgewioht 58 62 Scohiachtgewieht 97 163 e mittlere
Mast und gute Sangkälber Lebendgewicht 59 55 Schlachtgewiohr
89 62 d geringe Saugkälber Lebendgewieht 30 37 Schlaohbt
gewiceht 55 67 Soeohafe Mastlummer und jüngere Masthammel
Lebendgewioht 35 40 Schlaohtgewrebt 70 80 ältere Masthammel
Lebendgewioht 31 36 Seohlagchtgewreht 62 72 mässig genührteHammel und sohate Merzsobafe Lebendgewieht bis 1 Sohlacht
gewieht bis 66 Schweine a Fettsohweine über 3 Ztr Lebend
gewieht 48 Sohlachtgewicht 69 b volltieischlge der feineren Rassen
und deren Kreuzungen über 31 Ztr Lebendgewieoht 46 47 Sohlacht
gewteht 57 59 e volltleischige der teineren Rassen und deren
Kreueungen bis 21 Ztr Leobendgewieht 45 4 Sohlaohtgewieht 56
bis 58 d fleischige Schweine Lebendgewieht 42 45 Sohlachs
gewioht 53 50 e gering entwickelte Schweine Lebendgewltcht 35
bis 42 Sohlacohtgewieht 48 52 t Sauen Lebendgewicht 42 44
Schlachtgewieht 53 56

Tendena Vom Rinderauftrieb blieben ungeführ Stück
unverkautt Der Kälberbdandel gestaltete sioh langsam Bei den
Sohatep tand der Auftried glatt Absate Der Sohwelnemarkt
vevrliet ruhig und wurde geräumt

Amerikanische Warenmärikto
Kabelmeldung via Azoreu Bmäden

New Vork 284 1 2831 Ohieonago 24 1 28 1
Weizen p Mat 126 1047 Weizen p Mai 101 100

n Juli 101 101 Juli 9 s 94Mais prompt 72 71 Mais p Mai 67 66P Mai ch 7 n Juli 667 65Mehl Spring olears 4,20 4,20 Hafer p Mai 6 5Kaffee Fair Rio Nr 14 15 Jou 4 s 44p Jan 13,48 13 42 Roggen prompt 95 94
p Febr 13,51 13,44 9ohmalsz p Mai 9,271 8 15

Petroleum in Oases 9,35 35 Juli 9,52 8,37do in New Vork 7,s85 7,85
do in Philadelphia 7,85 7,85

Tendenz Weizen test Mais fest

assorstäncdie
bedeutet Aber untar Null

8Sanle und Vnstrurt Vaſſ W uehse
rtern Brüokenpegeol 23 Jan 0 24 Jan r SNebra Oberpegei v 1,80 90 S 10a Unterpegel 30 26 4Weissentels Oberpegel 7 2,31 2,341 SUnterpegel 0,02 02 S 2Trotha n et 24 7 10 SAlsleben Oberpegel 233 e 24 2,34 14

Unterpegel u s 150 a4 72 m 11Kalbe rpegel p 12 l 42WMaterpegel 0,20 34 8Iser KRger ibe Aold a u
e e e eT FanſWaoohs Jan Faſſ Waohe

angbanel n 1 WwWlenberg er Fr st
Daun p 4 Boaslao 41 20 16Budweis e 0,10 2 Barby 1,80 wo 16181 4 Sohonebeek 86 14Pardubita i2 NMagdeburg 1 10Brandels S ermde 1, 76Mehnik 0,80 WittenbrgeLoitmeritz 21 2 Domits as 711 7 7Aussig rig 5 Boirenburg l 7Dresden 09 52 4 Honnetort u 5PDorgao 27 Ladenbarg i 4Vom OboerlaufAussig 24 Januar Pogelstand plus 120 om

4 werden 19 om Wuehe g
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